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Kameradschaftsabend 2023 
 
Am vergangenen Samstag wurden Feuerwehrkameradinnen und -kameraden 
für ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt und befördert. Von Seiten der 
Kreisbrandinspektion war Kreisbrandmeister Max Asmar anwesend. 
 
Beförderungen: 
Feuerwehrmann/-frau: Tim Oster, Jordan Jakob, Jonas Roth, Jens Schade, 
Leon Eser, Christian Rühl, Michael May, Olaf Naumann, Anastasia Bähr, Jana 
Wenning, Leonie Wolff 
Oberfeuerwehrmann/-frau: Kerstin Bauer, Alexandra Sauer, Kaleb Kempf 
Beförderung Löschmeister: Tim Langrock 
 
Ehrungen 
20 Jahre: Tim Langrock, Melanie Bayer 
25 Jahre: Holger Künstner 
30 Jahre: Matthias Zschirpe 
Feuerwehrverein - 35 Jahre: Annette Wolf, Sandra Gentil, Michael Gentil 
 
Es gab noch eine ganz besondere und einmalige Ehrung: Unser langjähriger 
Gerätewart Edgar Helbig wurde zum Ehrengerätewart ernannt.  

Das Foto zeigt v. l. n. r. Tim Langrock, Erster Bürgermeister Moritz Sammer sowie  
die Kommandanten Matthias Grimm, Riccardo Martino und Benjamin Männche.  
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN:
(ohne Vorwahl) NOTRUF – RETTUNGSDIENST – FEUERWEHR – 112 
NOTRUF POLIZEI – 110, ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST – 116 117
(Vom Handy aus auch alle u.a. Nummern mit Vorwahl!)
POLIZEIINSPEKTION Aschaffenburg – 857-0
FREIW. FEUERWEHR MAINASCHAFF, Feuerwehrgerätehaus, Robert-Koch-Str. – 78 04 07 
 1. Kdt. Matthias Grimm – 78 07 21; 2. Kdt. Riccardo Martino – 4 44 65 53; 
 3. Kdt. Benjamin Männche – 7 71 62 83; www.feuerwehr-mainaschaff.de
BAYERISCHES ROTES KREUZ, Bereitschaft Mainaschaff, Rot-Kreuz-Heim, Robert-Koch-Str. – 78 04 09
WASSERWACHT MAINPARKSEE, Paul-Männche-Haus – 7 46 80
ALLGEMEINÄRZTE 
 Praxis Dr. Roza Motlagh / Dirk Jahr, Im Weichental 17 – 7 53 88 
 Dr. med. T.-D. Koch u. Dr. med. J. Klement, Jahnstr. 2 – 7 46 16, Rezepte: 7 56 66
KINDERÄRZTE 
 Dr. Karla Rauschning-Sikora, Am Glockenturm 7 – 78 04 83
INTERNISTEN Spezialgebiet Herz u. Lunge (Gemeinschaftspraxis Kardiologie und Pneumologie) 
 Dr. med. Wolfgang Kock, Dr. med. Wolfgang Pistner, Dr. med. Holger Klein, Dr. med. Carsten Brill, 
 Am Glockenturm 7 – 79 72 13
ORTHOPÄDEN 
 Dr. med. Klaus Rudelgast, Am Glockenturm 7 – 7 70 01 10 
 Dr. med. Dieter Köhler, Am Glockenturm 1 – 45 43 00
ZAHNÄRZTE 
 Dr. Tarun Sarkar, Dr. Hendrik ter Stal, Jahnstr. 28 – 79 65-0 
 Chris Grey, Gabelsberger Str. 19 – 7 41 51 
 Dr. Christiane Staudt-Hockmann, Hauptstraße 4 – 7 81 60
 Zahnärztliche Tagesklinik, Am Glockenturm 1 – 5 81 360
RADIOLOGIE MainParkCenter, Dr. Plönissen, PD Dr. Lorch, Dr. Hundertmark, Am Glockenturm 1 – 58 39 00
FRAUENÄRZTINNEN MainParkCenter 
 Dr. med. C. Kienholz, Dr. med. E. Hauptmann und Hebammenpraxis, Am Glockenturm 1 – 5 55 55
TIERÄRZTE, Elke Ettel, Mozartstr. 5 – 78 03 06; 
APOTHEKEN 
 Stern-Apotheke, Jahnstr. 16 – 7 34 00 
 easy-Apotheke, Main-Park-Center, Am Glockenturm 1 – 5 80 11-0

GEMEINDLICHE EINRICHTUNGEN:
RATHAUS MAINASCHAFF, Hauptstraße 10 – 12, Telefon: 7 05-0, Fax: 7 05-50 und 7 67 87 
 Internet: www.mainaschaff.de, E-Mail: gde@mainaschaff.de 
 Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr Donnerstag zusätzlich 14.00 – 18.00 Uhr
BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE: Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr, Terminvereinbarung unter 705-11 
 Bürgerbüro: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr 
 Donnerstag zusätzlich 14.00 – 19.00 Uhr
JUZ JUGENDZENTRUM MAINASCHAFF, Pestalozzistr. 2, Telefon: 9 01 66 40 
 Mi. - Fr. 14.30 - 17.00 Uhr (8-12 Jahre); Mi. - Fr. 17.00 - 19.00 Uhr (ab 12 Jahre)
RECYCLINGHOF/BAUHOF, Hauptstraße 200 – 4 47 9652 / 4 47 97 52 – bhf@mainaschaff.de 
 Öffnungszeiten Recyclinghof: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr , Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
SCHREDDERPLATZ „AM HOLZWEG“:  
 01. März – 30. Sept.: Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 
 01. Okt. – 30. Nov.: Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 16.00 Uhr 
 01. Dez. – 28. Febr.: Mi. geschl. Fr. 13.00 – 16.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 

ASCAPHA-GRUNDSCHULE + ASCAPHA-MITTELSCHULE, Schillerstr. 1, Tel.: 7 81 70, Fax: 78 17 50
KINDERTAGESEINRICHTUNG WUNDERLAND, Schillerstr. 5, Telefon: 7 33 86, Fax: 58 59 89 
 kita-wunderland@mainaschaff.de  –  Öffnungszeiten: Montag – Freitag 7.00 – 17.00 Uhr
MAINTALHALLE, Jahnstraße 50 (Hausmeister) – 79 01 12 – maintalhalle@mainaschaff.de
ÖFFENTLICHE BÜCHEREI, Schillerstr. 3 – 7 59 59 – www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de 
 Mo. 15 – 17 Uhr, Mi. 9 – 12 Uhr (an Schultagen 8 – 13 Uhr), Do. 18 – 20 Uhr, Sa. 14 – 16 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr



GESCHÄFTSVERTEILUNG DER GEMEINDEVERWALTUNG

Bürgermeister: 
 Moritz Sammer, Erster Bürgermeister 705-11 Zimmer 13 1. OG 
 bgm@mainaschaff.de

Vorzimmer: 
 Andrea Maiberger andrea.maiberger@mainaschaff.de 705-11 Zimmer 14 1. OG 

Geschäftsleitung  
 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de 705-20 Zimmer 01 1. OG
 Nicole Dietrich  nicole.dietrich@mainaschaff.de 705-24 Zimmer 15 1. OG

IT und Telekommunikation 
 Stefan Danninger  stefan.danninger@mainaschaff.de 705-58 Zimmer 10 2. OG

Liegenschaftsamt 
 Nadja Wolleb  nadja.wolleb@mainaschaff.de 705-21 Zimmer 10 1. OG
 Barbara Hartmann  barbara.hartmann@mainaschaff.de 705-26 Zimmer 10 1. OG

Ordnungsamt, örtliche Verkehrsbehörde 
 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de 705-20 Zimmer 01 1. OG

Bauamt
 Christoph Palmy (Leiter)  christoph.palmy@mainaschaff.de 705-30 Zimmer 03 1. OG
 Julia Hinzmann julia.hinzmann@mainaschaff.de 705-31 Zimmer 02 1. OG
     Benedikt Brehm benedikt.brehm@mainaschaff.de 705-35 Zimmer 11 1. OG 
 Katharina Pößl  katharina.poessl@mainaschaff.de 705-33 Zimmer 04 1. OG
     Andreas Weitz  andreas.weitz@mainaschaff.de 705-32 Zimmer 04 1. OG 

Kulturamt 
 Heike Kirchner  heike.kirchner@mainaschaff.de 705-22 Zimmer 09 1. OG 
 Nina Olschewski  nina.olschewski@mainaschaff.de 705-23 Zimmer 09 1. OG

Personalamt, Nebenstelle VHS, Musikunterricht, Jugend 
 Andre Hentsch (Leiter)  andre.hentsch@mainaschaff.de 705-40 Zimmer 04 EG 
 Elisabeth Schiessler (Rentenversicherung) 705-41 Zimmer 03 EG 
 elisabeth.schiessler@mainaschaff.de
 Teresa Fecher teresa.fecher@mainaschaff.de 705-49 Zimmer 03 EG 
Standesamt, Friedhofsamt
 Natascha Spatz  natascha.spatz@mainaschaff.de 705-42 Zimmer 01 EG

Bürgerbüro, Pass- und Meldewesen, Gewerbeamt, Fundbüro
 buergerbuero@mainaschaff.de 705-45 
 Karin Pasler (Leiterin)  karin.pasler@mainaschaff.de 705-46 Zimmer 02 EG
 Nicole Gutzeit  nicole.gutzeit@mainaschaff.de 705-48 Zimmer 02 EG 
 Kathleen Dörner  kathleen.doerner@mainaschaff.de 705-47 Zimmer 02 EG

Finanzverwaltung 
 Klaus Glaab, Kämmerer (Leiter)  klaus.glaab@mainaschaff.de 705-51 Zimmer 09 2. OG 
 Thomas Lenk  thomas.lenk@mainaschaff.de 705-54 Zimmer 03 2. OG
 Melanie Barnscheidt  melanie.barnscheidt@mainaschaff.de 705-55 Zimmer 06 2. OG
 Elke Skarabisch  elke.skarabisch@mainaschaff.de 705-52 Zimmer 08 2. OG 
 Claudia Rothaug  claudia.rothaug@mainaschaff.de 705-57 Zimmer 06 2. OG
Gemeindekasse
 Udo Weigand, Kassenverwalter 705-56 Zimmer 05 2. OG 
 udo.weigand@mainaschaff.de 
 Gabriela Roth  gabriela.roth@mainaschaff.de 705-53 Zimmer 04 2. OG

Jugendpflege
 Daniel Damm  daniel.damm@mainaschaff.de 705-29 Zimmer 07 2. OG
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Grundsteuerreform

Wie erkenne ich, ob mein Grundsteuermessbescheid ab dem 01.01.2025 vom 
Finanzamt richtig ist?

Seit einigen Monaten verschickt das Finanzamt Aschaffenburg bereits 
Messbescheide zur Grundsteuer nach dem neuen Recht ab dem 01.01.2025.

Es ist von großer Wichtigkeit, dass Sie diese auf Richtigkeit überprüfen. 
Denn lediglich Sie können Widerspruch gegen diesen Grundsteuermess-
betragsbescheid innerhalb der Frist von einem Monat einlegen. Außerdem bildet 
dieser Bescheid die Grundlage für den Grundsteuerbescheid der Gemeinde 
Mainaschaff ab dem Jahr 2025. Gegen den Grundsteuerbescheid, den die 
Gemeinde Mainaschaff auf Grundlage dieses Messbetragsbescheides ab dem 
01.01.2025 erlässt, ist kein Widerspruch, hinsichtlich der Berechnung der 
Grundlagendaten, möglich.

Worauf müssen Sie nun achten bzw. was müssen Sie prüfen?

Aktenzeichen:
Prüfen Sie bitte, ob das angegebene Aktenzeichen mit dem bisherigen Aktenzei-
chen übereinstimmt. Nehmen Sie hierzu bitte Ihren bisherigen Grundsteuerbe-
scheid der Gemeinde Mainaschaff oder den Grundsteuermessbetragsbescheid 
des Finanzamtes zur Hand.

Lage der wirtschaftlichen Einheit:
Stimmt die Objektangabe mit den bisherigen Angaben überein oder sind noch 
Flurstücke/Wohnobjekte mit angegeben, welche womöglich ein separates 
Aktenzeichen haben? Ist die Flurnummernangabe vollständig, fehlt eine 
Flurnummer oder sind Zahlendreher in der Angabe? Habe ich versehentlich meine 
Flurstücke wie Wiesen, Äcker, und Wälder bei meinem Haus mit angegeben?

Eigentümer:
Sind die angegebenen Eigentümer auch die, die in den bisherigen Bescheiden der 
Gemeinde Mainaschaff oder des Finanzamtes angegeben waren?

Äquivalenzzahl:
Für die Wohn- und Nutzfläche (bisherige Grundsteuer B für Häuser und Bauplätze) 
wird pro Quadratmeter eine Äquivalenzzahl von 0,50 €/m² berechnet. Bei Flächen 
des Grund und Bodens (bisherige Grundsteuer A für Wiesen, Äcker, Wälder etc.) 
wird eine Äquivalenzzahl von 0,04 €/m² berechnet. Stimmen die Quadratmeter in 
Ihrem Bescheid vom Finanzamt überein und wurde die korrekte Äquivalenzzahl 
verwendet?

Messbetrag:
Hat sich der neue Messbetrag erheblich zum alten Messbetrag verändert?
Dies gilt jedoch nicht für Flurstücke der Grundsteuer A (Wiesen, Äcker, Wälder 
etc.). Hier ist es wichtig, dass die Äquivalenzzahl von 0,04 €/m² mit den angege-
benen Quadratmetern übereinstimmt. Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich 
bitte an einen Steuerberater Ihres Vertrauens.
Hilfreiche Tipps und Hilfestellungen zum Bescheid des Finanzamtes finden Sie 
auch auf der Webseite www.grundsteuer.bayern.de
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Ehrenabend am 1. März 2024

Ehrung von Vereinsvorständen sowie weiterer Personen im Verein oder im 
sozial-karitativen Bereich:

Während des Ehrenabends werden kommunale Verdienstmedaillen bzw. 
Ehrennadeln in Bronze (10 Jahre), Silber (20 Jahre) und Gold (30 Jahre) verliehen.

Kriterien:
Vereinsvorstände (1. Vorstand/2. Vorstand) sowie Personen, welche sich in den 
Vereinen oder im sozial-karitativen Bereich in besonderer Art und Weise verdient 
gemacht haben.

Bitte nutzen Sie für die Meldungen die Formulare auf unserer Homepage unter 
www.mainaschaff.de.

Hinweis: Eine Person kann jeweils in der Kategorie „Politische Ehrung“ und 
„Ehrenamtliche Ehrung“ gelistet werden. Ist diese Person bei den ehrenamtlichen 
Ehrungen mehrfach tätig, z. B. im Verein 10 Jahre und im sozial-karitativen Bereich 
10 Jahre oder auch in mehreren Vereinen, kann diese Person die kommunale 
Verdienstmedaille jeweils nur 1 x in Bronze erhalten. Geehrt wird die Tätigkeit, 
die zuerst erreicht wurde. Stichtag ist immer der Tag des Ehrenabends. 

Ehrung der Leistungen der SportlerInnen; Schulmannschaften und 
Vereinsmannschaften:

Während des Ehrenabends sind Ehrungen von Sportler/Innen vorgesehen; 
Schulmannschaften und Vereinsmannschaften. Verliehen werden hier der 
Sportlerehrenbrief und ein Gutschein.

Kriterien:

Einzelmeisterschaft im Medaillenrang bei Landesmeisterschaften (Bayern, 
Hessen usw.), Süddeutschen Meisterschaften, Deutschen Meisterschaften, 
Europameisterschaften, Weltmeisterschaften, Olympischen Spielen.
Mannschaftsmeisterschaft (Medaillenrang) bei Landesliga, Bundesliga, 
Europameisterschaften, Weltmeisterschaften, Olympischen Spielen.

Es wird darum gebeten, die Meldungen für Ehrungen über unsere Homepage 
unter www.mainaschaff.de einzureichen. Die Nachweise (Urkunden) über sportliche 
Leistungen sind bitte im Kulturamt der Gemeinde Mainaschaff, 1. OG, Zimmer 09, 
gerne auch per E-Mail: kulturamt@mainaschaff.de, bis einschließlich 1. Dezember 
2023 einzureichen.
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Brennholz aus dem Gemeindewald Mainaschaff

Auch im kommenden Jahr werden wir wieder Holz aus dem Gemeindewald 
verkaufen, jedoch mit folgenden Auflagen:

- Die Abgabe erfolgt nur an Personen, die mit Hauptwohnsitz in Mainaschaff 
 gemeldet sind.
- Als maximale Bestellmenge wird pro Haushalt 5,5 fm (8 Ster)
 festgelegt.
- Es besteht kein Anspruch auf die Zuteilung der bestellten Holzmenge.
- Sollten die Bestellungen die Kapazitäten übersteigen, wird das 
 verfügbare Holz auf alle Besteller aufgeteilt!
- Ein Weiterverkauf des Brennholzes ist nicht gestattet.
- Die Holzaufarbeitung kann auch durch andere Personen, mit einem 
 Motorsägeschein, durchgeführt werden.

In der kommenden Einschlagsperiode 2024 werden aus dem Gemeindewald 
Mainaschaff folgende Brennholzsorten angeboten:

Langholz, ganze Stämme schon an die Straße gerückt, zum Selbstschneiden 
und Spalten. 

Buche/Eiche  Preis 65,00 €/fm (entspricht 45,50 €/ Ster)
Nadelholz  Preis 49,00 €/fm (entspricht 34,30 €/ Ster)
In diesen Preisen ist die MwSt. von 19 % enthalten!

Jeder Holzbesteller muss einen Anteil seiner Holzmenge als Nadelholz 
akzeptieren. Auch kann nicht mehr zwischen Eichen- und Buchenholz 
gewählt werden.

Um den Gesamtbedarf abschätzen zu können, werden Interessenten gebeten 
bis spätestens 31. Oktober 2023 die gewünschte Brennholzmenge schriftlich im 
Rathaus Mainaschaff, Hauptstr. 10-12, Zimmer 2OG 08 (bei Rückfragen 
Tel. 06021/705-52) zu bestellen
. 
Ein Bestellvordruck steht auf der Homepage der Gemeinde Mainaschaff 
www.mainaschaff.de zur Verfügung oder kann im Bürgerbüro bzw. der Kämmerei 
abgeholt werden. .

Wir weisen darauf hin, dass die Holzwerber nur noch mit der erforderlichen 
Schutzausrüstung arbeiten dürfen und über einen Motorsägeschein verfügen 
müssen. Weiterhin ist die Verwendung von Sonderkraftstoffen und biologisch 
schnell abbaubaren Kettenhaftölen zwingend vorgeschrieben.
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Amtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

Beginn der Bauarbeiten  
am Mainradweg
Nach einem erfolgreichen ersten Spaten-
stich konnte die ausführende Baufirma 
nun in Absprache mit der Gemeinde den 
Baubeginn bestätigen.
Am 6. November 2023 sollen die Bauar-
beiten starten. Zunächst wird der erste 
Bauabschnitt zwischen der Gemarkungs-
grenze Kleinostheim und der Eisenbahn-
brücke Stockstadt in Angriff genommen.
Die Umleitungsstrecke wird über den Mit-
telweg und dem Feldweg am Bahndamm 
zwischen Mittelweg und Radweg Süd er-
folgen. Die Beschilderung erfolgt in den 
nächsten Tagen.
Bereits im Vorfeld erfolgen Baumschnitt-
arbeiten, die in Abstimmung mit dem das 
Projekt begleitenden Umweltbüro durch-
zuführen sind.

Einladung
Gremium: Bürgerversammlung
Sitzungstag: 07.11.2023
Beginn:  18:30 Uhr
Sitzungsraum: Maintalhalle

TAGESORDNUNG:
Öffentlicher Teil
01 Begrüßung
02 Rückblick und Tagesthemen aus dem 
 Gemeindeleben
03 Gemeindeentwicklung
04 Bürgerinnen und Bürger 
 haben das Wort
 
Mainaschaff, den 25.10.2023

 

Moritz Sammer
Erster Bürgermeister

Amtsblatt „Mainaschaffer Nachrichten“ 
 
Kalenderwoche/Datum:   

 

☒ Amtlicher Teil   ☐ Nichtamtlicher Teil 
 
 
Infos unter www.mainaschaff.de 
Telefon:     +49 6021 705-23 
E-Mail:       kulturamt@mainaschaff.de 
 

 

 
. 

Flohmarkt  
So., 29.10.2023, 10-16 Uhr  
Maintalhalle Mainaschaff 

 

 
. 
Der Tatortreiniger 
Fr. 10.11.2023, 20 Uhr 
Maintalhalle Mainaschaff 
Komödie nach der TV-Serie  
von Mizzy Meyer 
mit Petra Nadolny, Jan Schuba 
und Laura Vorgang. 
 

 Th
ea

te
r 

INFOS UNTER WWW.MAINASCHAFF.DE 
TELEFON: +49 6021 705-23  
MAIL: KULTURAMT@MAINASCHAFF.DE 
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130 Jahre Gesangverein Edelweiß  
Herzlich gratulieren wir zum 130-jährigen Bestehen! Dies ist ein bedeutendes 
Ereignis in der Vereinsgeschichte. Die Arbeit des Vereins in den letzten 130 Jahren 
war von unschätzbarem Wert für die Förderung und Unterstützung der Musik und 
der Künste in Mainaschaff. 
So gelingt es dem GV Edelweiß immer wieder unterhaltsame und ausgefallene 
Musical-Aufführungen auf die Bühne zu bringen, klassische und traditionelle 
Singspiele neu zu interpretieren und Besucher auf Konzertabenden zu begeistern. 
Über die Ortsgrenzen hinweg ist das Angebot bekannt. Auch wird der Verein bei 
anderen Vereinsjubiläen, Neujahrsempfängen oder Ehrungen gerne gebucht, so 
auch für unseren Neujahrsempfang am 7. Januar 2024. 

Die Hingabe zum Chorgesang ist eine Erinnerung an die Kraft der Musik, die 
Menschen über Generationen und Hintergründe hinweg verbindet und wir wünschen 
dem Verein, dass er weiterhin eine Quelle der Inspiration für andere sein kann.  

Auf diesem Wege wünsche ich dem Gesangverein Edelweiß Mainaschaff und 
seinen Mitgliedern im Namen der Gemeinde Mainaschaff und des Gemeinderates 
alles Gute zum 130-jährigen Bestehen. Wir wünschen dem Gesangverein alles Gute 
für die Zukunft und freuen uns auf viele weitere Jahre der Zusammenarbeit zum 
Wohle der Mainaschaffer Kulturlandschaft. 

Moritz Sammer 
Erster Bürgermeister

Bericht aus der Bauausschusssitzung vom 24.10.2023

TOP 01 A  Bauantrag 19/23: Wohnhausumbau und -anbau (2 WE); 
   Nutzungsänderung Büro zu Wohnraum
   Am Roten Heiligen 3; Flst.-Nr. 3687/35
Beschluss: 
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemeinderates Mainaschaff erteilt dem geplanten Bauvorha-
ben „Wohnhausumbau und -anbau (2 WE); Nutzungsänderung Büro zu Wohnraum“ in der Straße 
Am Roten Heiligen 3, Flst.-Nr. 3687/35, das gemeindliche Einvernehmen nach §36 BauGB und 
erteilt die erforderliche/n Befreiung/en zu folgenden Festsetzungen des rechtsverbindlichen Be-
bauungsplans:
-Unterschreitung des erforderlichen Mindestgrenzabstandes bei E+1 von 3,50 m um 50 cm
Diese Befreiung wurde bereits für das Hauptgebäude erteilt. Voraussetzung für die Befreiung ist, 
dass die Abstandsflächen laut Bayerischer Bauordnung eingehalten werden.
Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen:  0
TOP 02  Genehmigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift 
   vom 19.09.2023
Beschluss: 
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemeinderates Mainaschaff genehmigt den öffentlichen Teil 
der Sitzungsniederschrift vom 19.09.2023.
Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen:  0



Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 24.10.2023
TOP 04  Entscheidung über die Erstellung einer Gestaltungsfibel, Einrichtung 
   eines kommunalen Förderprogramms sowie Einführung einer kosten-
   freien Gestaltungsberatung im zukünftigen Sanierungsgebiet
Die Gemeinde Mainaschaff lässt derzeit ein integriertes nachhaltiges städtebauliches Entwick-
lungskonzept (InSEK) vom Planungsbüro arc-grün aus Kitzingen erstellen.
Eines der Ziele hierbei ist die Festlegung eines Sanierungsgebiets für den Altort. 
In Sanierungsgebieten haben Bürger beim Bauen Vorteile wie zum Beispiel Steuerersparnisse, 
aber auch die Möglichkeit über kommunale Förderprogramme Zuschüsse der Städtebauförderung 
in nicht unerheblicher Höhe in Anspruch nehmen zu können.
Voraussetzung hierfür ist eine Gestaltungsfibel mit Vorgaben wie gebaut werden muss, um Förder-
mittel aus der Städtebauförderung zu bekommen. Ziel der Städtebauförderung ist insbesondere die 
optische Aufwertung der Ortskerne, daher werden nur Sanierungen gefördert, die gewisse gestal-
terische Vorgaben einhalten. 
Die Regierung ermöglicht es den Gemeinden Fördermittel der Städtebauförderung zusammen mit 
einem gemeindlichen Eigenanteil an private Vorhabensträger weiterzureichen.
Bürger und Bürgerinnen bekommen hierbei bis zu 30% der sog. förderfähigen Kosten von der Ge-
meinde als Zuschuss. Ein Maximalbetrag kann von der Gemeinde festgelegt werden (beispielweise 
50.000 €). Die Gemeinde wiederum bekommt von diesen Kosten 60% von der Regierung ersetzt.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die Erstellung einer Gestaltungsfibel, die Einrichtung ei-
nes kommunalen Förderprogramms sowie die Einführung einer kostenfreien Gestaltungsberatung 
im zukünftigen Sanierungsgebiet. 
Außerdem beschließt der Gemeinderat Mainaschaff die beiden Angebote vom 08.09.2023 des 
Architekturbüros Schuler, Schickling, Rössel aus Großostheim anzunehmen. 
Eine Auftragserteilung darf allerdings erst erfolgen nach einer entsprechenden Förderzusage durch 
die Regierung von Unterfranken- Städtebauförderung.

Ja-Stimmen:  18
Nein-Stimmen:  0
TOP 03  Entscheidung über die Bedarfsmitteilung zur Städtebauförderung 
   für das Jahr 2024
Für die Städtebauförderung 2024 muss die Bedarfsmitteilung bis spätestens Ende Oktober 2023 
bei der Regierung vorliegen.
Im Anschluss an das InSEK (welches ca. Ende Dezember abgeschlossen werden soll) will die 
Gemeinde Mainaschaff folgende Projekte zur Städtebauförderung anmelden:
a) Erstellung einer Gestaltungsfibel mit Einrichtung eines kommunalen Förderprogramms inklusive 
Einrichtung einer kostenlosen Gestaltungsberatung durch einen Sanierungsarchitekten 
b) Planungswerkstatt für den Ankerplatz mit angrenzenden Straßen (Schulstraße, Teil Hauptstra-
ße) inklusive Verfahrensbetreuung 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt zwei Projekte, zum einen eine Gestaltungsfibel mit kom-
munalem Förderprogramm inklusive Gestaltungsberatung, zum anderen eine Planungswerkstatt 
für den Ankerplatz (mit angrenzenden Straßen) für das Jahr 2024 bei der Regierung von Unterfran-
ken SG Städtebauförderung als Bedarf anzumelden (Bedarfsmitteilung).

Ja-Stimmen:  18
Nein-Stimmen:  0

TOP 05  Beratung über die Änderung der Benutzungs-Entgeltordnung für die 
   gemeindlichen Hallen, Schulsportanlagen und sonstigen Sportanlagen  
   der Gemeinde Mainaschaff
Die letzte Anpassung der Benutzungsentgelte, insbesondere für die Maintalhalle erfolgte zum 01. 
April 2015 mit Beschluss des Gemeinderates vom 10.02.2015.
Aufgrund der wieder regelgerechten Benutzung der Maintalhalle nach der Pandemie, steht die 
Anpassung der Benutzungsentgelte für die Maintalhalle an. Die Maintalhalle ist ein Betrieb gewerb-
licher Art, weshalb die gesetzliche Mehrwertsteuer zusätzlich erhoben wird.
Die Benutzungsentgelte der Maintalhalle sind in der Benutzungsentgeltordnung für gemeindliche 
Hallen, Schulsportanlagen und sonstigen Sportanlagen der Gemeinde Mainaschaff im Abschnitt A 
geregelt. Die Änderung betrifft nur diesen Abschnitt A.  
Zudem werden die Entgelte für die Nutzung des gemeindlichen Grillplatzes und der gemeindlichen 
Kegelbahn am Eller aufgenommen.
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Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainschaff nimmt die vorgestellten Änderungen in der Benutzungs-Entgeltord-
nung für die gemeindlichen Hallen, Schulsportanlagen und sonstigen Sportanlagen inclusive dem 
Grillplatz ab dem 01.01.2024 zur Kenntnis.
Ja-Stimmen:  18
Nein-Stimmen:  0

TOP 06  Festlegung der Steuerhebesätze, Gebühren und Abgaben für 2024

Die Steuerhebesätze, Gebühren und Abgaben der Gemeinde Mainaschaff betragen derzeit:

        Landesdurchschnitt
        endgültig                vorläufig
            2021                2022
Grundsteuer A   (seit 01.01.2016)     310 %  344 %                356 %
Grundsteuer B   (seit 01.01.2016)      310 %  339 %                343 %
Gewerbesteuer  (seit 01.01.2002)      360 %  321 %                     346 %
Hundesteuer voll  (seit 01.01.2017)   50,00 €
Hundesteuer ermäßigt (seit 01.01.2017)   25,00 €
Hundesteuer Kampfhund (seit 01.01.1998) 615,00 €
Hundesteuer Kampfhund 
 - mit Wesenstest  (seit 01.01.2011) 300,00 €
Kanalgebühren  (seit 01.01.2022)   1,99 €/m³
Wassergebühren  (seit 01.01.2022)   2,09 €/m³  =  2,24 €/m³ (brutto)
Friedhofsgebühren   (seit 01.01.2015)   diverse Einzelbeträge
Kindergartengebühren (seit 01.09.2008 
     und 01.09.2011
    Anpassung zum
     01.01.2024)          diverse Einzelbeträge

TOP 06 A  Festlegung für die Realsteuern (Grundsteuer A / B und Gewerbesteuer)
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, die Hebesätze für die Grundsteuer A bei 310,0 v.H., 
Grundsteuer B bei 310,0 v.H. und der Gewerbesteuer bei 360,0 v.H. zu belassen.
Ja-Stimmen:  17
Nein-Stimmen:  0

TOP 06 B Festlegung für die Hundesteuer
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, die Gebührensätze für die Hundesteuer in der derzeiti-
gen Höhe zu belassen.
Ja-Stimmen:  17
Nein-Stimmen:  0

TOP 06 C Festlegung Kalkulationszeitraum für Wassergebühren
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, den Kalkulationszeitraum für die Berechnung der Was-
sergebühren auf drei Jahre festzusetzen. Er umfasst somit die Jahre 2024 bis 2026.
Ja-Stimmen:  18
Nein-Stimmen:  0

TOP 06 D Festlegung der Wassergebühren
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, die Wassergebühr von derzeit von 2,09 €/m³ netto für 
den neuen Kalkulationszeitraum 2024 bis 2026 um 0,64 €/m³ netto auf nunmehr 2,73 €/m³ netto zu 
erhöhen (dies entspricht einem Bruttopreis in Höhe von 2,92 €/m³).
Ja-Stimmen:  18
Nein-Stimmen:  0
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TOP 06 E Festlegung Kalkulationszeitraum für Kanalgebühren
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, den Kalkulationszeitraum für die Berechnung der Kan-
algebühren auf drei Jahre festzusetzen. Er umfasst somit die Jahre 2024 bis 2026.
Ja-Stimmen:  18
Nein-Stimmen:  0

TOP 06 F  Festlegung der Kanalgebühren
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, die Kanalgebühr von derzeit 1,99 €/m³ für den neuen 
Kalkulationszeitraum 2024 bis 2026 um 0,43 €/m³ auf nunmehr 2,42 €/m³ zu erhöhen.
Ja-Stimmen:  18
Nein-Stimmen:  0

TOP 06 G Festlegung der Friedhofsgebühren
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, die Friedhofsgebührensätze in der derzeitigen Höhe zu 
belassen.
Ja-Stimmen:  18
Nein-Stimmen:  0

TOP 07  Jahresabschluss Haushalt 2022: Bekanntgabe der Jahresrechnung
Der Jahresabschluss 2022 ist durchgeführt. Die Einzelheiten sind aus der folgenden Haushalts-
rechnung ersichtlich.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff nimmt das Rechnungsergebnis 2022 zur Kenntnis. Der Rechnungs-
prüfungsausschuss wird bis längstens 31. Dezember 2023 mit der örtlichen Prüfung beauftragt. 
Das Prüfungsergebnis ist dem Gemeinderat vorzulegen.
Ja-Stimmen:  18
Nein-Stimmen:  0

TOP 08  Überlassung der Maintalhalle an die Pfarrei St. Margaretha Mainaschaff  
   für Gottesdienste am 02./03./06./20../23./24./25./26./30./31. Dezember 2023  
   sowie 01. Januar und 01. Februar 202
Die Pfarrei St. Margaretha Mainaschaff möchte auch in diesem Winter die Maintalhalle für verschie-
dene Gottesdienste nutzen. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, dass die Maintalhalle der Katholischen Kirchenstiftung 
St. Margaretha für die Gottesdienste am 02./03./06./20./23. Dezember 2023 und 01. Januar 2024 
sowie am 24./25./26./30./31. Dezember 2023 und 01. Januar 2024  mit Übertragung der Betreiber-
pflichten überlassen wird.
Ja-Stimmen:  18
Nein-Stimmen:  0
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt den Erlass der Hallenmiete für die Nutzung der Main-
talhalle in Höhe von 2.142,00 € inkl. MwSt.. Es müssen lediglich die anfallenden Nebenkosten in 
voraussichtlicher Höhe von 3.408,92 € inkl. MwSt. getragen werden.
Ja-Stimmen:  13
Nein-Stimmen:  5

TOP 09  Katholische Kirchenstiftung St. Margaretha Mainaschaff:  Entscheidung  
   über den Antrag auf Kostenübernahme für die Reparatur der Eingangs-
   türe und Heizung in der KiTa St. Peter & Paul
Die katholische Kirchenstiftung hat mit Schreiben vom 15.07.2023 einen Antrag auf Kostenbeteili-
gung für die Reparatur der Eingangstüre und der Heizung in der Kindertagesstätte St. Peter & Paul 
gestellt.
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Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt der Kath. Kirchenstiftung St. Margareta für die Repara-
turarbeiten der Eingangstüre und der Heizung in der KiTa St. Peter & Paul einen nachträglichen 
Zuschuss in Höhe von 603,50 € der abgerechneten Aufwendungen zu gewähren.
Der Zuschuss erfolgt ohne Anerkennung einer Rechtspflicht.
Ja-Stimmen:  18
Nein-Stimmen:  0

TOP 10  Wasserskiclubs Mainaschaff e.V.: Entscheidung über den Antrag auf 
   Zuschuss für neuen Bodenbelag der Steganlage
Der Wasserskiclubs Mainaschaff e. V. hat mit Email vom 19.09.2023 einen Antrag auf Bezuschus-
sung für einen neuen Bodenbelag seiner Steganlage gestellt.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, dem Wasserskiclubs Mainaschaff e. V. trotz Versäumnis 
der fristgerechten Abgabe des Antrages den Zuschussbetrag in Höhe von 1.300,00 € nach den 
Ziffern II.1.1. und III.1.1 der gemeindlichen Zuschussrichtlinie zu gewähren.
Ja-Stimmen:  18
Nein-Stimmen:  0

TOP 12  Genehmigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift 
   vom 22.08.2023
Beschluss: 
Der Gemeinderat Mainaschaff genehmigt den öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift vom 
22.08.2023.

Ja-Stimmen:                   17
Nein-Stimmen:  1
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Annahmeschluss
für Anzeigen und Texte im Amts- und Mitteilungsblatt der  

kommenden Woche (KW 44) ist wegen „Allerheiligen“

Dienstag, 31.10. 2023, 
12.00 Uhr!

Bitte beachten Sie diesen Abgabetermin,  

Nachmeldungen können nicht berücksichtigt werden.

Ihre Druckerei Tübel



Aufgrund der großen Nachfrage bieten wir 
einen weiteren Kurs an:
232850 Acrylmalen - 
Wochenendkurs Esther Ortolf 
Sie beschäftigen sich gerne mit Farben? Die-
ser Kurs zeigt Ihnen Möglichkeiten, auch wenn 
Sie glauben, nicht malen zu können. Neben 
dem herkömmlichen Malen mit Pinseln auf 
Leinwand, werden Sie mit Spachteln und an-
deren Werkzeugen arbeiten und dabei dru-
cken (z.B. mit Folie), strukturieren (z.B. mit 
einem Zahnspachtel), abkleben und viele an-
dere Arten des Umgangs mit unterschiedlichen 
Materialien ausprobieren. Sie werden von den 
Ergebnissen überrascht sein. 
Zusätzliche Materialkosten werden von der 
Kursleiterin eingesammelt. 
42,50 €, mind. 8 Personen 
Fr, 08.12.2023, 18:00 - 20:15 Uhr 
Sa, 09.12.2023, 10:00 - 17:00 Uhr 
Mainaschaff, Ascapha-Schule, Schillerstr. 1
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Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

Nebenstelle Mainaschaff

Eine-Welt-Waren-Verkauf
Mainaschaff

Eine gute Nachricht: Unser Landkreis bleibt 
Fairtrade-Town. 2018 wude diese Auszeich-
nung erstmalig verliehen und jeweils um 2 Jahre
verlängert.d.h. es gibt zahlreiche Fairtrade Part-
ner z.B. Einzelhändler, Cafes und natürlich uns 
ihr Eine-Welt-Waren-Verkauf, die Fair Trade 
Produkte anbieten. 
Nächster Termin 11.11.23 und 12.11.23 in der 
Maintalhalle.
Ihr Team 
Eine-Welt-Waren-Verkauf  Mainaschaff

Besuchen Sie die kostenlose 
MiFaz ONLINE-Mitfahrzentrale 
Mainaschaff 
unter http://www.mainaschaff.de/Nützliches & 
Allerlei od. http://www.mainaschaff.mifaz.de

ABFUHR- u. ENTLEERUNGSTERMINE:
Restmüll: 
 Dienstag,  31.10.2023
 Dienstag,  14.11.2023 
Biomüll:
 Dienstag,  07.11.2023
 Dienstag,  21.11.2023
Gelber Sack:
 Montag,  30.10.2023
 Montag,  27.11.2023
Papiertonnen:
 Freitag,  17.11.2023 
 Freitag, 15.12.2023

ACHTUNG! Am Samstag, 18.11.2023 
Schadstoffsammlung!!!
Wir bitten Sie, die Gefäße, Gelben Säcke 
und Abfälle am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr 
bereitzustellen.
Alle Termine für 2023 sowie interessante 
Tipps zur Entsorgung der vielfältigen Ab-
fallstoffe aus dem Haushalt können auch 
auf der Homepage unter 
 www.werner-entsorgt.de oder unter
 www.mainaschaff.de (Menü: Aktuelle 
 Termine / Abfall- u. Müllkalender)
 nachgelesen werden.

Aus der 
öffentlichen 

Bücherei
www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de

Liebe Leser, 
wir möchten sie darauf hinweisen, dass am 
Samstag 28.10.2023 wegen einer internen 
Veranstaltung die Kinderbücherei geschlossen 
bleibt. Der Bereich für die Jugend und Erwach-
senen sowie der Kindersachbuchbereich ist 
geöffnet.
Apfelgrüne Wohlfühllesung mit Pauline Mai
Am 10. Oktober las die Autorin aus ihrem ro-
mantischen, witzigen und verspielt erzähleri-
schen Roman „Liebe funkelt Apfelgrün“ in der 
Bücherei Mainaschaff vor 40 Zuhörern.
In dem Buch geht es um Mila, „Liebe braucht 
keine Ferien?“ Dem kann Mila nur widerspre-
chen. Wochenlang war sie in Theo verliebt, 
und er hat ihre Hoffnungen geschürt. Nun stellt 
sich heraus, dass er eine Verlobte hat! Für 



Mila bricht eine Welt zusammen. Bleibt nur die 
Flucht! Das House-Sitting-Angebot in Schott-
land aus dem Internet kommt da genau richtig. 
Kurz entschlossen reist sie in das verschlafene 
Örtchen Applemore. Doch der Dorfgemein-
schaft ist der Neuzugang nicht geheuer. Erst 
Milas Backkünste und die Idee, ihre Brote zu 
tauschen; gegen Musikstunden, knackige Äp-
fel oder Freibier im Pub, öffnen die Herzen der 
Bewohner.
Pauline Mai, extra aus Berlin angereist ver-
stand es sehr gut, ihre Zuhörer mitzunehmen 
auf diese Reise nach Schottland. Spannend 
waren auch ihre kurzen Berichte zwischen-
durch, dass sie eigentlich gerne vor Ort 
schreibt, um die Atmosphäre richtig einzufan-
gen. Das war bei diesem Buch aufgrund der 
Corona Zeit nicht möglich, und so hat sie die 
Informationen hauptsächlich aus dem Internet. 
Und die Idee mit dem Brot backen ist tatsäch-
lich aus der Pandemie Zeit, als alle um sie her-
um anfingen ihr eigenes Brot zu backen. 
Nach einer kurzen Pause, in dem wir unsere 
Zuhörer mit Brot und Apfel-Marzipanschne-

cken (Rezepte aus dem Buch) sowie schotti-
schem Bier versorgten, las Frau Mai noch ein 
Kapitel aus ihrem neuen Weihnachtsbuch.
In diesem Buch geht es um Madita. Vor drei 
Jahren verstarb ihr Freund an einem Dezem-
berabend. Seitdem bricht für Madita im Advent 
die schwerste Zeit des Jahres an, wären da 
nicht ihre süße Nichte Ella und deren kleiner 
Bruder Janosch. Die Kinder überreden Madita, 
gemeinsam Briefe an den Weihnachtsmann zu 
schreiben und ihre Wünsche zu Papier zu brin-
gen. Sie ahnt nicht, dass ihr eigener Brief spä-
ter nicht, wie geplant, im Müll landet, sondern 
bei der einen Person, die alles dafür tun würde, 
um Madita wieder lachen zu sehen.
Der Abend war schnell herum, was vor allem 
an der sympathischen Autorin lag, die mit einer 
absoluten Leichtigkeit, trotz angeschlagener 
Stimme aus ihrem Buch vorgelesen hat. 
Anschließend gab es noch die Möglichkeit, sich 
ein Buch zu kaufen und signieren zu lassen. 
Büchereiteam  Mainaschaff

14



Projekt SPRACHVERMITTELNDE
Wir suchen Sie als ehrenamtliche Übersetzer!                             
den Landkreis Aschaffenburg
• Sie sprechen Deutsch und eine 
 Zweitsprache? 
• Sie haben Zeit, sich ehrenamtlich zu 
 engagieren?
• Sie möchten andere Menschen in 
 Gesprächen z.B. mit Behörden, Beratungs- 
 stellen und Schulen unterstützen? 
Dann melden Sie sich gerne bei uns für die Mit-
arbeit in unserem Sprachvermittler-Pool! 
Benötigt werden alle Sprachen; 
aktuell insbesondere somali, dari & farsi, rumä-
nisch, arabisch, ukrainisch & russisch
Als Sprachvermittelnde werden Sie im Rah-
men einer Schulung auf Ihre Tätigkeit vorbe-
reitet, professionell begleitet und erhalten für 
ihren Einsatz eine Aufwandsentschädigung.
Das Team der Fachstelle Integration informiert 
Sie gerne in einem persönlichen Gespräch 
über die ehrenamtliche Tätigkeit und die In-
halte der Schulung. Die nächste Schulung für 
Sprachvermittelnde beginnt im Januar 2024. 
Bewerbungen werden bis zum 20.11.23 entge-
gengenommen. 
Bei Interesse und für weitere Informationen 
melden Sie sich bitte bei den Integrationslot-
sen im Landratsamt Aschaffenburg:    
Frau Daniela D`Cruz und Herr Robert Walz, 
Tel.: 06021/394-193 oder per E-Mail unter 
sprachvermittler@Lra-ab.bayern.de. 

Bayerischer Bauernverband
ONLINE – 
Aktuelle Getreide- und Ölsaatenmärkte
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interessier-
ten zu der ONLINE Veranstaltung „Aktuelle 
Getreide- und Ölsaatenmärkte“ ein. Das aktu-
elle Vermarktungsjahr ist geprägt von starken 
Ausschlägen an den Getreide- und Ölsaaten-
märkten (Volatilität). Was sind die Ursachen? 
Welche Faktoren spielen in den kommenden 
Wochen eine Rolle? Sie können die Getreide- 
und Ölsaatenmärkte besser einschätzen, die 
Preise besser verstehen und am Ende besser 
vermarkten.
Referent:  Anton Huber, Bayerischer 
   Bauernverband München
Termin:   Montag, 06.11.2023, 19.30 Uhr
Wo:  ONLINE
Anmeldung unter https://www.bildung-bera-
tung-bayern.de/?tid=19013866 oder auch an 
der Geschäftsstelle, Tel. 06021 - 429 42 14, 
Frau Krebs, unbedingt erforderlich. 
Die Teilnehme ist kostenlos.

Symbolik der Pflanzen
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interessierten 
zu der Veranstaltung „Symbolik der Pflanzen“ 
ein. Sie wollten schon immer mehr über die 
Symbolik der Pflanzen erfahren? Diese kommt 
aus verschiedenen Quellen. Eine davon ist die 
christliche Religion. So finden z.B. bestimmte 
Blumen und weitere Pflanzen bei der Bepflan-
zung von Gräbern eine Verwendung. Bei einer 
Führung über den Friedhof erfahren Sie, wa-
rum z.B. Veilchen, Buchsbaum oder Eibe auf 
Gräber gepflanzt werden.
Termin: Sonntag, 12.11.2023, 14.00 Uhr
Wo: Altstadtfriedhof, 
 63741 Aschaffenburg
Anmeldung unter https://www.bildung- 
beratung-bayern.de/?tid=914280 oder auch 
an der Geschäftsstelle, Tel. 06021 - 429 42 14, 
Frau Krebs, unbedingt erforderlich. 
Teilnahmegebühr: € 6,00 pro Person. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
ONLINE – Bayerischer, Deutscher und Eu-
ropäischer Bauernverband – wie vertritt der 
Bauernverband die Interessen der Land-
wirtschaft?
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interessierten 
zu dem Vortrag „ONLINE – Bayerischer, Deut-
scher und Europäischer Bauernverband – wie 
vertritt der Bauernverband die Interessen der 
Landwirtschaft?“ ein. Lobbyarbeit / Interessen-
vertretung ist die wichtige Aufgabe der Bauern-
verbände. 
Doch wie funktioniert diese überhaupt? Die 
Lobbyarbeit auf den verschiedenen Ebenen 
von München, Berlin bis Brüssel ist Teil des 
politischen Systems. Sie verstehen, wie Lob-
byarbeit an sich funktioniert und warum sie un-
erlässlich ist.
Referent: Stefan Meitinger, Bayerischer 
   Bauernverband München
Termin:   Mittwoch, 15.11.2023, 19.30 Uhr
Wo:  ONLINE
Anmeldung unter https://www.bildung-bera-
tung-bayern.de/?tid=19013869 oder auch an 
der Geschäftsstelle, Tel. 06021 - 429 42 14, 
Frau Krebs, unbedingt erforderlich.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Agentur für Arbeit
Berufsberatung im Erwerbsleben:
Offene Sprechstunde im BiZ am 2. November
Lokale Expertinnen der Agentur für Arbeit 
beantworten Fragen zu Wiedereinstieg, 
Neuorientierung und Weiterbildung
Am Donnerstag, 2. November bietet die Be-
rufsberatung im Erwerbsleben von 14 bis 
16 Uhr eine offene Sprechstunde im BiZ in 
Aschaffenburg an. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Angesprochen sind Men-
schen, die nach längerer Pause einen beruf-
lichen Wiedereinstieg planen oder über eine 
berufliche Neuorientierung nachdenken. Auch 15

Sonstiges



Fragen zu Weiterbildungswegen oder Um-
schulungen inkl. finanziellen Fördermöglichkei-
ten sind mögliche Themen.
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg begleiten 
individuell die Berufswegeplanung unter Be-
rücksichtigung der Arbeitsmarktperspektiven. 
Die offene Sprechstunde dient zur Klärung 
von Kurzanliegen. Für ein ausführliches Bera-
tungsgespräch kann ein separater Termin ver-
einbart werden.
Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsleben:
Telefon 06021 390 705
E-Mail Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de
Weiterer Sprechstundentermin zum Vormer-
ken: Donnerstag, 7. Dezember 2023

Bund Naturschutz
Öko-Tipp der Woche
Herbstzeit ist Pflanzzeit
Die beste Zeit, um Sträucher oder Bäume 
im Garten zu pflanzen, ist der Herbst. Zuerst 
stehen Gärtner vor der Wahl: Welcher Baum 
oder welche Sträucher könnten passen? Ent-
scheidend ist der Standort: Jede Art ist auf 
bestimmte Bedingungen wie Lichtverhältnis-
se, Bodenart und Bodenfeuchtigkeit ange-
passt. Außerdem sollte man den Platzbedarf 
der nächsten Jahre und Jahrzehnte im Blick 
haben. Bei der Auswahl empfiehlt der BUND 
Naturschutz einheimische Arten. Diese sind 
anspruchsloser, widerstandsfähiger und bieten 
heimischen Insekten und anderen Tierarten 
Nahrung und Nistmöglichkeiten. Auch hier gibt 
es eine große Bandbreite: von alten Apfelsor-
ten über Beerensträucher bis hin zur Eiche. 
Bäume und Sträucher sind für jeden Garten 
eine Bereicherung. Sie bieten Schatten und 
entwickeln ein günstiges Kleinklima vor Ort. 
Obstbäume und Beeren erfreuen mit ihrer Ern-
te. Und als Hecken gepflanzt, sind Sträucher 
wirkungsvolle Filter von Staub, Abgasen und 
Lärm. Gleichzeitig bieten sie zahlreichen Tie-
ren wertvolle Nistplätze, Nahrung und Verste-
cke, wie etwa dem Wildtier des Jahres 2023, 
dem Gartenschläfer. Besonders beliebt bei 
ihm, aber auch bei Insekten und Vögeln, sind 
Wild-sträucher wie Eberesche, Holunder oder 
Wildrose.  
An einem sonnigen Tag im Oktober oder No-
vember können die neuen Pflanzen dann in die 
Erde. Dann ist der Boden weder gefroren, noch 
zu feucht. Die Pflanzgrube sollte etwa einein-
halb Mal so groß sein wie der Wurzelballen. 
Die Wurzeln sollten nicht bis zum Grubenrand 
reichen. Nach dem Eingraben die Erde wieder 
gut festtreten und die Baumscheibe, also der 
Bereich rund um den Stamm, mulchen. Mit 
Rasenschnitt bleibt die Erde feucht, locker und 
nährstoffreich. Zum Schluss muss mit etwa 20 
bis 30 Litern Wasser noch großzügig angegos-
sen werden. Ein Gießrand in Höhe von etwa 

fünf Zentimetern rund um den Baum hilft, das 
Gießwasser zu halten. Bei Bäumen sollte noch 
an Stützen gedacht werden. Mineraldünger ist 
nicht notwendig, Gießen nur bei lange ausblei-
bendem Regen in der Anwuchszeit und beim 
Laubaustrieb im Frühjahr. 
Für den Schutz vor Schädlingen appelliert 
der BUND, auf Pestizide mit ihren Risiken für 
Mensch und Natur zu verzichten. Stattdessen 
können gezielt Nützlinge durch Nistkästen 
oder Winterhäuschen angelockt werden, um 
Schadinsekten zu dezimieren. Vögel, Igel, 
Eidechsen und auch Gartenschläfer sind auf 
Insekten als Nahrung angewiesen und stehen 
mit ihrem Hunger den Gärtnern gern zur Seite. 
Ein luftiger Baumschnitt verbessert das Mikro-
klima in der Baumkrone und macht den Baum 
weniger pilzanfällig, so dass auch auf Fungizi-
de verzichtet werden kann.

Sozialdienst kath. Frauen e.V.
Kindern Zeit schenken –
Familienpat:innen gesucht
Sie möchten in Ihrer Freizeit gerne eine Familie 
mit Kleinkindern unterstützen und diesen Zeit 
und Aufmerksamkeit schenken? Sie verbrin-
gen Ihre Zeit gerne mit Kindern? Sie suchen 
eine sinnvolle Beschäftigung und wollen sich 
ehrenamtlich engagieren?
Dann werden Sie Familienpat:in!
Die Stadt Aschaffenburg (KoKi – Netzwerk frü-
he Kindheit) und der Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Aschaffenburg suchen Sie als en-
gagierte Patinnen/Paten im Stadtgebiet einmal 
wöchentlich für rund 2 bis 3 Stunden. 
Ein Informationskaffee findet statt am Diens-
tag, den 7. November, von 10 - 11.30 Uhr 
beim Sozialdienst katholischer Frauen e. V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9 (Erdgeschoss) 
in Aschaffenburg. 
Gerne können Sie Kontakt mit uns 
aufnehmen: 
Gloria Waschulewski
Sozialdienst katholischer Frauen e. V. 
Aschaffenburg, Telefon: 06021 - 152 06
E-Mail: waschulewski@skf-aschaffenburg.de
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Postfiliale  
„Am Glockenturm“
neben der Eisdiele

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag    09:00 bis 15:00 Uhr
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notdienstplan der Apotheken

Kassenärztl. Bereitschaftsdienst

Samstag, 28. Oktober 2023:
 Strauß-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Herstallstr. 14, Tel. 06021 22096
Sonntag, 29. Oktober 2023:
 Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Hasenhägweg 27, Tel. 06021 424406
Montag, 30. Oktober 2023:
 Franken-Apotheke, Stockstadt, 
 Frankenstr. 24, Tel. 06027 7400
Dienstag, 31. Oktober 2023:
  Hubertus-Apotheke, Hösbach, Hauptstr. 99, 
 Tel. 06021 51532
Mittwoch, 1. November 2023:
 Adler-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Burchardtstr. 9, Tel. 06021 470049
Donnerstag, 2. November 2023:
 Bahnhof-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Ludwigstr. 2, Tel. 06021 39890
Freitag, 3. November 2023:
 Stern-Apotheke, Mainaschaff, 
 Jahnstr. 16, Tel. 06021 73400

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit.

– alle Angaben ohne Gewähr –

Abrufbar unter der bundesweiten 
Notrufnummer 116 117

Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag: 8:00 bis 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 13:00 bis 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Sa., So. u. Feiertag: 9:00 bis 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 16:00 bis 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 21:00 Uhr

Hebammen-Wochenbettambulanz  
für Wöchnerinnen u. stillende Frauen:

Sonn- u. feiertags 9 - 12 Uhr, Eingangsbereich 
Klinikum, ohne Voranmeldung!

www.hebko-aschaffenburg.de

Rufbereitschaft Wasser Mainaschaff

Ruf-Nr. 01 71 / 6 34 63 28
Anrufe außerhalb der regulären Arbeitszeit des 
Gemeindebauhofes bitte auf dringende Notfäl-
le im Bereich Wasser beschränken (Hausins-
tallation ausgeschlossen). 

Sozialstation St. Margaretha 
und ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: Andrea Scheich
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50

Ambulante Pflege:
RegionalVital Julia Todd, Hauptstr. 68, 
63814 Mainaschaff, Tel. 0 60 21 / 4 58 44 40

Kurz- u. vollstationäre Pflege:
Haus Mainparksee Mainaschaff
Albert-Einstein-Straße 1 - 5, Mainaschaff
Tel.: 0 60 21 / 44 77 60
E-Mai: Mainparksee@korian.de

Ambulanter Hospiz- u. Palliativ- 
Beratungsdienst
Tel.:  06021-980055 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de

Ambulanter Kinder- u.  
Jugendhospizdienst 
Tel.: 06021-4591677
www.akhd-aschaffenburg.de
aschaffenburg@deutscher-kinderhospizverein.de

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr.

Dorfhelferinnenstation
Maschinen- u. Betriebshilfsring Untermain e.V.
Einsatzleitung: Gerlinde Kampfmann,
 Tel. 0 60 24 / 10 83
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MITTEILUNGSBLATT

Nachrichten aus Mainaschaff

Kirchliche Nachrichten

Katholische 
Pfarrgemeinde
St. Margaretha

Pfarrbüro Mainaschaff, Hauptstr. 30
 Telefon 7 33 20, Fax 7 33 68; E-Mail:
 pfarrei.mainaschaff@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Mainaschaff
Montag, Mittwoch, Freitag 10 – 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 15 – 17 Uhr
Wir stehen Ihnen in Notfällen selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung.
Pfarrer:
 Georg Klar, Telefon 7 33 20
Pfarrsekretärin:
 Elisabeth Dill, Telefon 73320
Koordination Gemeindeteam:
 Silvia Morhard, Telefon 8628330
Sozialstation St. Margaretha und 
ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: 
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50
Kirchenpfleger
 Günter Herold, Telefon 7 36 88
Kindertagesstätte St. Margaretha
 Telefon 7 41 55
Kindertagesstätte St. Peter und Paul
 Telefon 7 37 14
 Kinderkrippe „Paulchen“, Tel. 4 53 55 57
Spendenkonto der Kath. Kirchenstiftung:
 Raiffeisenbank Aschaffenburg
 Kto.-Nr. 2013266 (BLZ 795 625 14)
 IBAN - DE34 7956 2514 0002 0132 66
 BIC: GENODEF1AB1
 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
 Kto.-Nr. 523 753 (BLZ 795 500 00)
 IBAN - DE687955 0000 0000 5237 53
 BIC: BYLADEM 1ASA
Spendenkonto der Stiftung 
„Weg der Hoffnung“: 
 Raiffeisenbank A`burg eG
 Kto.-Nr. 848484 (BLZ 79562514)
 IBAN - DE02 7956 2514 0000 8484 84
 BIC: GENODEF1AB1

FREITAG, 27.10., Tag des Fastens, des Ge-
bets und der Buße für Frieden                              
15:00 Uhr Stille Anbetung (ganztägig stilles 
 Gebet um Frieden für das Heilige Land)                                     
SAMSTAG, 28.10.
18:15 Uhr Wort-Gottes-Feier
 Gebetsbitten:  Leb. u. Verst. d. Jahrgangs 
 1942; Wolfgang Bauer, Karin Kraus   
 u. alle Verst. d. Jahrgangs 1949/50
In der Nacht vom 28. auf den 29. Oktober 
2023 werden die Uhren zurückgestellt !
Sie dürfen eine Stunde länger schlafen und 
schaffen es so sicher rechtzeitig zum Got-
tesdienst !
SONNTAG, 29.10. 
30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Uhr Eucharistiefeier
 Gebetsbitten:  Hironimus Ankert; Leander, 
 Hans u. Susanne Lang u. Ang.;
 Therese u. Ferdinand Aulbach u. Ang.; Fam 
 Schuster u. Gottschling; Anna,   
 Ludwig, Irene u. Lothar Schlett; Gerti u. 
 Gerhard Vormwald; Zuhair Matti
MONTAG, 30.10. 
18:30 Uhr KEIN Rosenkranz in den Ferien !
DIENSTAG, 31.10.    
19:30 Uhr KEIN Abendgebet !
MITTWOCH, 01.11. 
HOCHFEST ALLERHEILIGEN                                                 
10:00 Uhr Eucharistiefeier zu Allerheiligen                                                                                                                       
 Gebetsbitten:  Paula, Georg u. Gottlieb 
 Seitz; Anneliese u. Rainer Stelling u.  
 Eltern; Hilde u. Heinz Scheibler; Gerhard 
 Zschirpe
14:30 Uhr Ökumenische Andacht auf dem 
 Friedhof mit Totengedenken und Gräber-
 segnung (musikalisch mitgestaltet von der 
 Blaskapelle)
DONNERSTAG, 02.11. ALLERSEELEN                                 
19:00 Uhr Eucharistiefeier zu Allerseelen
 Gebetsbitten:  Marga Nestler; Johann Quak 
 u. verst. Eltern; Alle Verstorbenen unserer 
 Pfarrgemeinde
FREITAG, 03.11. 
15:00 Uhr Stille Anbetung                                                                                                                                
SAMSTAG, 04.11. 
15:00 Uhr Nachmittag für Trauernde (Beginn in 
 der Aussegnungshalle am Friedhof)
18:15 Uhr Vorabend-Eucharistiefeier
SONNTAG, 05.11.
31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Homepage
Gottesdienstordnung finden Sie  auf der Home-
page: www.sankt-margaretha-mainaschaff.de!



30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Lesung aus dem Buch Exodus  
(22, 20-22.24-26)
So spricht der Herr: Einen Fremden sollst 
du nicht ausnützen oder ausbeuten, denn 
ihr selbst seid in Ägypten Fremde gewesen. 
Ihr sollt keine Witwe oder Waise ausnützen. 
Wenn du sie ausnützt und sie zu mir schreit, 
werde ich auf ihren Klageschrei hören. Leihst 
du einem aus meinem Volk, einem Armen, 
der neben dir wohnt, Geld, dann sollst du dich 
gegen ihn nicht wie ein Wucherer benehmen. 
Ihr sollt von ihm keinen Wucherzins fordern. 
Nimmst du von einem Mitbürger den Mantel 
zum Pfand, dann sollst du ihn bis Sonnenun-
tergang zurückgeben; denn es ist seine einzige 
Decke, der Mantel, mit dem er seinen bloßen 
Leib bedeckt. Worin soll er sonst schlafen? 
Wenn er zu mir schreit, höre ich es, denn ich 
habe Mitleid.
Aus dem Evangelium nach Matthäus  
(22, 34-40)
In jener Zeit, als die Pharisäer hörten, dass Je-
sus die Sadduzäer zum Schweigen gebracht 
hatte, kamen sie bei ihm zusammen. Einer von 
ihnen, ein Gesetzeslehrer, wollte ihn auf die 
Probe stellen und fragte ihn: Meister, welches 
Gebot im Gesetz ist das wichtigste? Er antwor-
tete ihm: Du sollst den Herrn, deinen Gott, lie-
ben mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und 
mit all deinen Gedanken. Das ist das wichtigste 
und erste Gebot. Ebenso wichtig ist das zwei-
te: Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst. An diesen beiden Geboten hängt das 
ganze Gesetz samt den Propheten.
Das Maß aller Dinge
Irgendwie haben wir es ja schon gewusst, dass 
es wieder darauf hinausläuft: auf die Liebe 
nämlich. Sie soll nicht nur das Erkennungs-
merkmal der Christen sein, sondern Jesus 
macht sie zum Maß aller Dinge. Denn keiner 
kann nur die Liebe zu Gott leben ohne auch 
die Liebe zum Nächsten zu versuchen, sonst 
macht er sich unglaubwürdig. Diese konkret 
gelebte Liebe aber, sie könnte die Welt ver-
ändern und in ihr die Situation so vieler Men-
schen! Die Liebe führt immer ins Weite, in die 
jeweils größere Verantwortung für diese Welt 
und ihre Menschen. Daran hat uns am vergan-
genen Wochenende wieder der Weltmissions-
sonntag erinnert, nicht nur mit dem festlichen 
Gottesdienst, sondern ganz konkret mit dem 
Teilen unserer Gaben bei der Kollekte für die 
Christen im Libanon, in Syrien und in Ägypten 
und ebenso bei der Verbundenheit mit dem 
„Weg der Hoffnung“ der heuer sein 50-jähri-
ges Jubiläum feiert. Diese Liebe verbindet uns 
Christen - untereinander und auch mit den vie-
len Armen und Notleidenden in dieser globalen 
Welt, augenblicklich besonders mit denen, die 
in der Ukraine, in Israel und in Palästina unter 
Krieg, Terror und Gewalt leiden. Liebe ist eben 
nicht nur ein Wort; Liebe, das sind Worte und 
Taten - wie es ein modernes Kirchenlied aus-

drückt und wie es Jesus von Nazareth vorge-
lebt hat. Nehmen wir alle immer wieder Maß an 
ihm, stärken wir uns bei den Gottesdiensten an 
diesem Wochenende mit seiner Kraft!
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar
Ministranten                                                                              
#  Bis kurz vor Weihnachten gilt der GELBE 
Dienplan, der an Euch ausgeteilt wurde - für 
die etwas Älteren (nämlich für alle, die vor dem 
3. August 2011 geboren sind) zusammen mit 
einer Einladung zur großen Romwallfahrt der 
Ministrantinnen und Ministranten im nächsten 
Jahr!
#  Alle, die mit nach Rom kommen und sich an-
gemeldet haben oder noch anmelden werden, 
mögen uns bitte Bescheid geben, damit wir die 
gemeinsame Busfahrt planen können!
#  Wer einmal nicht ministrieren kann, sucht 
sich bitte selbst verbindlich einen Ersatz! Bitte 
springt doch füreinander ein! Das sollte Euch 
die Gemeinschaft der Ministranten wert sein! 
Solltet Ihr aber dennoch niemanden finden, 
sagt bitte im Pfarrbüro Bescheid!
#  Bitte bringt zum Ministrieren immer Eure 
Plaketten mit, die Ihr bei Eurer Einführung von 
unserer Pfarrei geschenkt bekommen habt!
Euer Pfarrer
Neue Oberministrantinnen!
Beim Planungswochenende der Ministranten-
Gruppenleiterrunde wurden neue Obermi-
nistrantinnen gewählt: Laura Dietz und Emily 
Gieles-Ladd. Wir wünschen ihnen Gottes Se-
gen für ihre Aufgabe und sagen gleichzeitig 
den bisherigen OMIs, Sophia Klinger und Luis 
Schwind, ein großes Danke!
Pfarrer Georg Klar
Oktoberrosenkranz - DANKE!
Ein herzliches Dankeschön und Vergelt‘s Gott 
den Schönstattmüttern und der Dienstagsrun-
de für die Gestaltung der Rosenkranzandach-
ten im Oktober! Auch sonst das ganze Jahr 
über sind Sie ganz herzlich zum Rosenkranz-
gebet jeden Montag um 18.30 Uhr (außer in 
den Ferien) eingeladen.
Pfarrer Georg Klar 
Weltmissionssonntag - DANKE!
Ein herzliches Dankeschön an Gemeindere-
ferentin Karin Farrenkopf-Párraga und Doris 
Hock vom Eine-Welt-Team sowie Wolfgang 
Hock und auch dem Chor La Esperanza für 
die Mitgestaltung der Wort-Gottes-Feier am 
Weltmissionssonntag. Vergelt‘s Gott auch al-
len, die bei der Kollekte oder auf andere Weise 
gespendet haben. Das Ergebnis geben wir im 
nächsten Mitteilungsblatt bekannt.
Pfarrer Georg Klar
Bücherflohmarkt - Aufbauhelfer gesucht!
Für den Benefiz-Bücherflohmarkt am 28./29. 
Oktober 2023 suchen wir kurzfristig für den 
Aufbau noch ein paar fleißige Helfer. Im 50. 
Jubiläumsjahr unserer Stiftung gehen die Ein-
nahmen komplett an den „Weg der Hoffnung“. 19



Möglichkeiten zur Mithilfe bestehen zu folgen-
den Zeiten:
Freitag, 27. Oktober, ab 17.00 Uhr: LKW be-
laden, Zeitaufwand ca. 1,5 - 2 Stunden. Treff-
punkt bei Flohmarkt-Organisator Andreas Si-
ckenberger (Flachstr. 26, Aschaffenburg)
Samstag, 28. Oktober, ab 7.30 Uhr: LKW abla-
den, Halle bestücken, Zeitaufwand ca. 2 Std. 
Treffpunkt: TVA-Halle (Kochstraße Aschaffen-
burg, Hintereingang)
Bitte bei Carsten Reichert melden 
(post@carsten-reichert.de - 
Tel. 4383777 oder 0170-4172645).
Carsten Reichert & Pfarrer Georg Klar
Hobbygärtner gesucht!
Am Samstag, dem 28. Oktober 2023, treffen 
wir uns wieder mal zum Gärtnern rund um die 
Kirche. Es sollte uns doch ein gemeinsames 
Anliegen sein, das Äußere rund um die Kirche 
zu erhalten und zu pflegen. Darum laden wir 
herzlich alle Hobbygärtnerinnen und Hobby-
gärtner zum Mitmachen ein. Wir beginnen mit 
der Arbeit um 9.30 Uhr. Für Getränke und eine 
Brotzeit ist gesorgt! Wenn es stark regnen soll-
te, wird der Arbeitseinsatz auf Samstag, 11. 
November 2023, 9.30 Uhr verschoben.
Birgit Merget & Pfarrer Georg Klar
Achtung - Beginn der Winterzeit!
In der Nacht von Samstag, 28. Oktober, auf 
Sonntag, 29. Oktober 2023, werden die Uhren 
um eine Stunde zurückgestellt. Es beginnt die 
Winterzeit. Sie dürfen also eine Stunde länger 
schlafen!  Elisabeth Dill vom Pfarrbüro
Ökumenische Andacht an Allerheiligen
Auch in diesem Jahr laden wir am Hochfest 
Allerheiligen, also am Mittwoch, 1. November 
2023, um 14.30 Uhr wiederum zur Ökumeni-
schen Andacht auf dem Friedhof mit Toten-
gedenken und Gräbersegnung ein. Diese 
gemeinsame Feier, die musikalisch von der 
Blaskapelle mitgestaltet wird, bringt die Ver-
bundenheit mit den Verstorbenen zum Aus-
druck und ist gleichzeitig ein Zeichen der 
Hoffnung, die uns erfüllt. Bitte bringen Sie ein 
Gotteslob mit, damit Sie mitsingen können!
Pfarrer Georg Klar
Gottesdienst an Allerseelen
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Al-
lerseelentag, also am Donnerstag, 2. Novem-
ber 2023, um 19.00 Uhr, in dem wir all unserer 
Verstorbenen gedenken werden.
Pfarrer Georg Klar                                                           
Nachmittag für Trauernde                                                                                                                              
Am Samstag, dem 4. November 2023, findet 
der nächste „Nachmittag für Trauernde“ statt, 
zu dem wir alle Trauernden einladen, die in den 
letzten Monaten einen lieben Menschen be-
graben mussten. Um 15.00 Uhr beginnen wir 
mit einer Andacht in der Aussegnungshalle im 
Friedhof, danach treffen wir uns zum Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen im Pfarrheim 
St. Margaretha. Im Gottesdienst um 18.15 Uhr 
werden wir noch einmal Ihrer Verstorbenen ge-

denken. Die schriftlichen Einladungen wurden 
verteilt. Werfen Sie Ihre Antwort bitte bis 31. 
Oktober in den Briefkasten am Pfarrbüro!
Silvia Morhard & Pfarrer Georg Klar                                                                                                                               
Koordinationstreffen Offene Seniorenarbeit 
(OSA)
Herzliche Einladung an alle Verantwortlichen 
zum Koordinationstreffen der Offenen Seni-
orenarbeit am Dienstag, 7. November 2023, 
17.00 Uhr im Pfarrheim. Wir wollen die Termine 
2024 aufstellen.
Waltraud Herold & Pfarrer Georg Klar
Vorweihnachtliches Konzert mit dem Chor 
MOSAIK
Nachdem der Chor MOSAIK sein letztes Kon-
zert anlässlich seines 30-jährigen Jubiläums 
vor sechs Jahren (also im Jahr 2017) gegeben 
hat, ist es nun bald wieder soweit. Der Chor 
lädt am zweiten Novemberwochenende jeweils 
am Samstag und am Sonntag zu einem Vor-
weihnachtlichen Konzert in die Maintalhalle 
ein. Das Motto des Konzertes lautet “Weih-
nachten? Bitte wenden!” Die Termine  der Kon-
zerte sind: Samstag, 11. November 2023, um 
19.00 Uhr und Sonntag, 12. November 2023, 
um 17.00 Uhr. Die Eintrittskarten kosten 15,- 
Euro und sind ab sofort im Pfarrbüro sowie bei 
allen Sängerinnen und Sängern erhältlich. Der 
Erlös geht an die Stiftung „Weg der Hoffnung“.
Euer Chor MOSAIK
50 Jahre Weg der Hoffnung: 
Konzert Chor MOSAIK
Wir dürfen Sie ganz herzlich zum einem be-
sonderen Ereignis in unserem 50. Jubiläums-
jahr “Weg der Hoffnung” einladen. Unter dem 
Titel „Weihnachten?- Bitte wenden!“ lädt der 
Chor MOSAIK zu seinem Vorweihnachtlichen 
Konzert ein. Sie dürfen sich auf großartige 
Musik, Besinnliches und Weihnachtliches freu-
en. Wie immer unterstützt der Chor mit seinen 
Auftritten unsere Stiftung “Weg der Hoffnung” 
und damit unsere Kinder in Kolumbien. Mit 
dem Erlös des Weihnachtskonzertes tragen 
die Mitglieder des Chors zu unserer Sonderak-
tion in unserem Jubiläumsjahr bei. Unter dem 
Motto “50 Jahre - 50 Kinder” soll weiteren 50 
Kindern der Schulbesuch ermöglicht werden. 
Eine Chance auf ein selbstbestimmtes Leben 
ohne Armut. Herzliche Einladung zu den bei-
den Konzerten in der Maintalhalle. Vorverkauf 
im Pfarrbüro St. Margaretha zu den üblichen 
Öffnungszeiten, bei allen Sängerinnen und 
Sängern oder unter info@wegderhoffnung.de 
- wir freuen uns auf Sie!
Johannes Mauder, Wolfram Endemann, 
Carsten Reichert und Pfarrer Georg Klar
Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff
Eine gute Nachricht: Unser Landkreis bleibt 
Fairtrade-Town. Im Jahr 2018 wude die Aus-
zeichnung erstmalig verliehen und jeweils um 
2 Jahre verlängert, d.h. es gibt zahlreiche Fair-
trade Partner z.B. Einzelhändler, Cafés und 
natürlich uns, den Eine-Welt-Waren-Verkauf 20



Mainaschaff, die wir ja auch Fair-Trade-Pro-
dukte anbieten. Nächster Termin ist übrigens 
am 11. und 12. November 2023 in der Maintal-
halle rund um die Konzerte des Chors MOSA-
IK (Samstag von 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr und 
Sonntag von 16.30 bis 19.30 Uhr). Ihr Team 
Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff
Mitarbeiterabend
Nach der langen Coronazeit können wir end-
lich wieder zu unserem gemeinsamen Mitar-
beiterabend einladen. Und darüber freuen wir 
uns sehr! Er findet statt am Mittwoch, dem 15. 
November 2023, um 19.00 Uhr. Beginn ist in 
der Pfarrkirche St. Margaretha. Die schriftli-
chen Einladungen wurden bereits zugestellt. 
Es kann aber sein, dass nicht alle, die in der 
letzten Zeit neu in den großen Kreis der eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gekommen sind, schon im Pfarrbüro gemeldet 
wurden. Es kann auch sein, dass bei den Per-
sonalwechseln im Pfarrbüro mal etwas unter-
gegangen ist. Von daher der wirklich freundlich 
gemeinte Hinweis: Sollten Sie in irgendeiner 
Art und Weise in unserer Pfarrgemeinde mit-
helfen, aber keine schriftliche Einladung erhal-
ten haben, fühlen Sie sich bitte ebenso einge-
laden und kommen Sie zum Mitarbeiterabend! 
Ich will doch auch Ihnen Danke sagen. Ich 
freue mich auf diese Begegnung!
Pfarrer Georg Klar
Firmung 2024
Der Firmkurs beginnt am Freitag, 24. Novem-
ber 2023, mit dem Auftaktgottesdienst. Im 
Dezember (jeweils Samstagabend) feiern die 
Jugendlichen mit ihren Gemeinden einen Got-
tesdienst. Treffen für alle sind am Samstag, 20. 
Januar und 3. Februar 2024, jeweils von 10.00 
bis 13.00 Uhr. Am Freitag, 23. Februar 2024, 
feiern alle zusammen einen Versöhnungsgot-
tesdienst. Die Gottesdienste mit Firmspendung 
sind geplant für Freitag, 15. März 2024, 17.00 
Uhr und Samstag, 16. März 2024, 10.00 Uhr. 
Wer keine Einladung erhalten hat und sich da-
rum nicht anmelden konnte, möge sich doch 
bitte noch ganz schnell bei mir melden: isabel.
westphalen@bistum-wuerzburg.de oder auch 
telefonisch unter: 06027-461214.
Sr. Isabel Westphalen
Vorschau:
Ministrantenwallfahrt nach Rom 2024
Herzliche Einladung zur Internationalen 
Ministrant*innen-Wallfahrt nach Rom unter 
dem Motto “Mit Dir!” Vom 28. Juli bis 3. Au-
gust 2024 reisen wir nach Rom und entde-
cken die „Ewige Stadt“. Mitfahren können alle 
Ministrantinnen und Ministranten zwischen 13 
und 26 Jahren (Geburtsdatum zwischen dem 
28.07.1997 und 03.08.2011) sowie ihre Be-
gleitpersonen. Diese müssen zum Start der 
Wallfahrt mindestens 18 Jahre alt sein, dürfen 
aber auch vor dem 28.07.1997 geboren sein. 
Infos und Anmeldung findest Du auf der Home-
page der Ministrant*innen des Bistums Würz-
burg unter: https://ministranten.bistum-wuerz-

burg.de/rom-2024/ Anmelden kannst Du Dich 
nur direkt bei der Diözese. Wenn Du Dich an-
meldest, dann gib uns bitte eine kurze Info (Tel. 
73320)! Wir wollen ja mit allen Ministrant*innen 
aus Kleinostheim, Mainaschaff und Stockstadt 
im gleichen Bus sitzen.
Sr. Isabel Westphalen
Adventskalender 2023
Die beliebten Essener „Adventskalender für 
die ganze Familie“ sind jetzt endlich eingetrof-
fen. Sie sind leider etwas teurer geworden und 
kosten nun 5,- Euro. Aber dennoch lohnt sich 
der Kauf. Sie sind im Pfarrbüro zu den üblichen 
Öffnungszeiten erhältlich. Übrigens eignen sie 
sich auch gut als Geschenk für andere liebe 
Menschen. Übrigens ist der Caritas-Abreißka-
lender inzwischen schon vergriffen.
Pfarrsekretärin Elisabeth Dill
FERIEN
In den Herbstferien vom 30. Oktober bis zum 3. 
November 2023 bleibt das Pfarrbüro geschlos-
sen. Ab Montag, 6. November, sind wir wieder 
für Sie da. In seelsorglichen Anliegen können 
Sie sich jederzeit im Pfarrhaus melden! Spre-
chen Sie auch auf den Anrufbeantworter! Wir 
rufen Sie zurück!
Ihr Pfarrbüro-Team
Neues aus
unserer Sozialstation St. Margaretha
Die Sozialstation St. Margaretha macht auf 
folgende Anliegen und Angebote aufmerksam:
# Achtung: Fahrerinnen und Fahrer bezie-
hungsweise Beifahrerinnen und Beifahrer 
gesucht! Für die Mainaschaffer Tagespflege-
gäste bietet unsere Johannes-Gemeinschaft 
seit vielen Jahren einen Fahrdienst nach 
Kleinostheim in das Haus St. Vinzenz von Paul 
an. Unser Kleinbus wird von ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen (immer zu zweit) jeweils 
von Montag bis Freitag gefahren. Wer sich 
nicht traut, den „9-Sitzer“ selbst zu fahren, der 
kann gerne auch als Begleitperson agieren! 
Die „Arbeitszeit“ ist jeweils morgens von 7.30 
bis 8.30 Uhr und abends von 16.30 bis 17.30 
Uhr. Manchmal kommt noch ein Fahrdienst am 
Nachmittag hinzu, wenn z. B. das Rollstuhlcafé 
oder ein Seniorennachmittag in der Maintalhal-
le stattfindet. Ein Team fährt immer die ganze 
Woche und das jeweils ca. 4 bis 5 mal im Jahr. 
Da unsere bisherigen Fahrer, die stellenweise 
schon über 10 Jahre ihren treuen Dienst getan 
haben, immer älter werden, suchen wir DRIN-
GEND Nachwuchs! Nähere unverbindliche 
Informationen gibt es in der Sozialstation St. 
Margaretha (Tel. 73820). Überlegen Sie doch 
einmal, ob Sie sich einen so wertvollen Dienst 
vorstellen könnten, denn Dankbarkeit und das 
gute Gefühl „gebraucht zu werden“, bekom-
men Sie auf jeden Fall zurück!!!
# Fortbildungsveranstaltung: Am Montag, dem 
13. November 2023, findet von 18.30 bis 20.00 
Uhr eine Fortbildung für Ehrenamtliche im sozi-
alen Bereich statt mit dem Thema: „Sicherheit 21



für Seniorinnen und Senioren - Kriminalpoli-
zeiliche Prävention von Betrugsdelikten“. Herr 
Werner Stürmer (Kriminalhauptkommissar, 
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle Aschaffen-
burg) wird uns im Rahmen eines Präventions-
vortrags aufzeigen, wie sich Seniorinnen und 
Senioren im Alltag vor Betrug schützen kön-
nen. Folgende Deliktsfelder werden schwer-
punktmäßig erläutert: Betrügerische Telefon-
anrufe, Betrug an der Haustüre und Betrug 
im Internet. Veranstaltungsort ist diesmal das 
Landratsamt Aschaffenburg, Großer Sitzungs-
saal, Bayernstraße 18. Wer Interesse an der 
Teilnahme hat, melde sich bitte bis 6.11.2023 in 
der Sozialstation (Tel. 73820), um die Teilneh-
mer anzumelden und Fahrgemeinschaften zu 
bilden. Die Fortbildung wird von der „Fachstelle 
für Bürgerschaftliches Engagement des Land-
kreises AB“ sowie dem „Fachdienst Gemeinde-
caritas“ angeboten.
# Der neue „Lebensbogen“, die kostenlose 
Seniorenzeitung des Landkreises Aschaffen-
burg, ist da. Er liegt an den Eingängen der 
katholischen Kirche St. Margaretha sowie in 
der Sozialstation aus. Das Titelthema lautet: 
„Es macht mir sehr viel Spaß - Doris Schlosser 
ist Lesepatin“. Es sind wieder sehr viele gute 
Beiträge, neue interessante Informationen und 
Ideen, sowie Kochrezepte enthalten und somit 
sehr zu empfehlen!
Nähere Informationen erhalten Sie gerne auch 
telefonisch in der Sozialstation (Tel. 73820).
Andrea Scheich                                                                                                                       
Neues aus dem Haus St. Vinzenz von Paul                                                                                                                          
Der Kooperationspartner der Johannes-Ge-
meinschaft, das Haus St. Vinzenz von Paul, 
macht auf folgende Angebote aufmerksam:
#  „Neustart - Theater für Enkel“: Nach 3 Jah-
ren Corona-Unterbrechung starten wir wieder 
neu mit dem beliebten Theater für Enkel im 
Haus St. Vinzenz von Paul. Haben Sie Freude 
am Theaterspiel? Dann sind Sie herzlich ein-
geladen, unsere Gruppe zu bereichern. Auf-
taktveranstaltung am Freitag, 10. November 
2023, um 10.00 Uhr im Haus St. Vinzenz von 
Paul. Die Gruppe wird wiederum von Agnies-
zka & Torsten Kleemann (12-Stufen-Theater) 
künstlerisch angeleitet.
#  “Offener Kaffeenachmittag” - Wir laden Sie 
herzlich zu unserem offenen Kaffeenachmittag 
jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr im Haus St. Vin-
zenz ein. Wir bieten Ihnen dazu auch frischen 
Kuchen zum Selbstkostenpreis an. Unsere 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des Kaffee-
teams freuen sich auf Sie!
Nähere Informationen gibt es wie immer direkt 
im Haus St. Vinzenz von Paul (Tel. 06027-
4770).  Andrea Scheich                                                                       
Wussten Sie schon...?
… dass unsere Pfarrkirche St. Margaretha je-
den Tag von “acht bis acht” geöffnet ist, also 
von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr? Es erwartet Sie 
die Stille unseres Gotteshauses für das per-

sönliche Gebet. Gerne können Sie dann auch 
ein Opferlicht (zum Preis von 80 Cent) am Ma-
rienalter anzünden.
… dass wir zur Zeit an der Planung und Ge-
staltung der diesjährigen Advents- und Weih-
nachtszeit arbeiten? Demnächst gibt es Nähe-
res dazu hier im Mitteilungsblatt!
Termine:                                                                                                                                
Sa., 28.10., 09.30 Uhr Gärtnern rund um Pfarr-
kirche und Pfarrheim (bei starkem Regen Ver-
schiebung auf 11.11.23, 9.30 Uhr!)
Mo., 30.10., 20.00 Uhr, Gemeindeteam St. 
Margaretha: Nächstes Treffen im Pfarrheim
Di., 31.10., 20 Uhr, Gemeinsamer Pfarrgemein-
derat: Sitzung im Pfarrzentrum in Stockstadt
Do., 02.11., 20.00 Uhr, Taufgespräch im Pfarr-
heim (für Taufe am 12. November 2023)                                                                                                                            
Sa., 04.11., 15.00 Uhr, Nachmittag für Trauernde 
(Beginn in der Aussegnungshalle)
So., 05.11., 11.00 Uhr, Kirchenverwaltung:
Sitzung im Pfarrheim                                                                                    
Terminvorschau:                                                                                                                                
Mo., 06.11., 18.30 Uhr
Rosenkranz für die Kranken und Verstorbenen
Di., 07.11.,
14.30 Uhr Club 60:
Treffen mit Pfarrer Klar im Pfarrheim
17.00 Uhr Koordinationstreffen der Offenen  
Seniorenarbeit im Pfarrheim
19.00 Uhr Tanzkreis im Pfarrsaal
20.00 Uhr Vorstand Stiftung Weg der Hoffnung: 
Sitzung im Pfarrheim
Mi., 08.11., 08.30 Uhr, Eucharistiefeier
Do., 09.11.
17.00 Uhr, Eucharistiefeier (mit Totengeden-
ken) im Haus Mainparksee
19.00 Uhr KEINE Eucharistiefeier in der Kirche 
St. Margaretha!
Fr., 10.11., 15.00 Uhr, Stille Anbetung                                                                                                     
Sa., 11.11.
18.15 Uhr KEINE Vorabend-Eucharistiefeier !
19.00 Uhr 1. Konzert des Chors MOSAIK in der 
Maintalhalle
So., 12.11., 10.00 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr 2. Konzert des Chors MOSAIK in der 
Maintalhalle
Veranstaltungen in ital. Sprache - COMUNI-
TÀ  CATTOLICA  ITALIANA UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von Betani-
en betreut die italienische Seelsorge in der Di-
özese Würzburg (www.fgbaschaffenburg.de). 
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten!
Adresse: Kapuzinerkirche und Kloster, Kapuzi-
nerplatz 8, 63739 Aschaffenburg
Büro: Tel. 06021-583920 (10.00-12.00 / 16.30-
17.30), Mail: mcitalianawuerzburg@gmail.com
Rita Masilla: Tel. 06021-56879
Verantwortlicher MCI Würzburg: Br. Maurizio 
Luparello: cel. 0176-45269353
MCI Aschaffenburg: Br. Alessio Brizzi: cel. 
0176-4526935422



Confessioni: I sacerdoti sono disponibili per le 
confessioni da martedì a sabato (16.00-17.30). 
Per altri orari si prega di mettersi in contatto 
telefonico.
Date Sante Messe:
Sabato, 4 novembre 2023, ore 18.00, Kapuzi-
nerkirche, Santa Messa
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Evangelische
Kirchengemeinde

St. Markus

Evang. Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Telefon 06021 / 73573
E-Mail: Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Kny Pia
Hannelore Linck
Kerstin Ströer
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarramt 
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Tel. 06027 / 8131
Fax 06027 / 99928
E-Mail: Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt:  
pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag   09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Mainaschaff
An der Senne 37
Kindertagesstätte Riesenglück
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Riesenglueck@markuskirche.de
Waldkindergarten Fuchsbau
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Fuchsbau@markuskirche.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau

Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser!
Die kommende Woche ist geprägt von drei „Fei-
ertagen“, die auf den ersten Blick gegensätzli-
cher nicht sein können: Das Reformationsfest 
am 31. Oktober, das evangelische „Hochfest“; 
und der Allerheiligen- sowie der Allerseelentag 
am 1. und 2. November – die neben dem Fron-
leichnamsfest vielleicht katholischsten Festta-
ge des Kirchenjahres. Was so gegensätzlich 
erscheint, hat viel Verbindendes.
Es ist in den letzten Jahrzehnten zu beobach-
ten, dass das Allerheiligenfest immer mehr die 
Inhalte des Allerseelentages übernommen hat, 
da der in manchen Regionen freie Tag sich 
besser für einen Friedhofsbesuch mit Grä-
bersegnung eignet. Der ursprüngliche Inhalt 
von Allerheiligen als „kleines Osterfest“, das 
an die Auferstehung Christi erinnert und das 
Fest aller „in Christus Vollendeten“ ist, gerät 
eher in Vergessenheit und sollte wieder in den 
Vordergrund gerückt werden. Deshalb möchte 
ich mich heute auf Allerheiligen konzentrieren, 
speziell auf das mit diesem Fest verbundene 
Evangelium: die Seligpreisungen aus dem 
Matthäusevangelium – die zugleich einer der 
zentralen Texte des Reformationstages sind.
Der heutige Sprachgebrauch des Wortes „se-
lig“ birgt die Gefahr, dass die Verheißungen 
der Seligpreisungen für die jenseitige Welt ge-
sehen werden. Deshalb ist es notwendig, den 
Beginn der Bergpredigt zu erden. Hier ist nicht 
von Vertröstungen in einer zukünftigen Welt die 
Rede, sondern von einer anderen Wirklichkeit 
in der Gegenwart. Das beginnt schon mit dem 
Wort „selig“. Im heutigen katholischen Sprach-
gebrauch ist es eine Art „himmlischer Ehrenti-
tel“, der uns Menschen als Vorbilder und Für-
sprecher an die Seite stellt, deren Leben selig 
war: Sinnerfüllt, geborgen in Gott, heil. Men-
schen, die zunächst nichts Großes vollbracht 
haben, sondern ihr Leben Gott geöffnet haben 
und sich ganz von ihm haben beschenken las-
sen. Und die aus der Hingabe ihres Lebens – 
die keine Aufgabe des Lebens war – die Kraft 
geschöpft haben, ganz für Gott und die Men-
schen zu leben und, sich von Gott beschenkt 
wissend, selbst verschenken. Das ist etwas 
ganz Konkretes, in kleinen oder großen Schrit-
ten, vielfältig für jeden Menschen möglich. Das 
ist eines der Geschenke der Reformation: Je-
der Mensch kann sich auf den Weg machen, 
selig zu sein. Dass Wort Gottes selbst zu lesen 
und zu leben, ohne irgendeine Vermittlung. Se-
lig seid ihr – das gilt auch heute und hier.
Bei Kranken von Seligkeit zu sprechen, mag 
unangemessen klingen. Hier scheint das Wort 
noch stärker nicht zur Alltagssprache zu gehö-
ren, noch stärker einer „Sphäre“ zugeordnet 
zu sein, die mit dem „normalen“ Leben wenig 



gemein hat. Deshalb möchte ich lieber von ge-
lingendem, von glücklichem Leben sprechen, 
was nicht zwingend ein Leben ohne Leid und 
ohne Scheitern sein muss.
Das Wichtige ist die Richtung meines Lebens. 
Kreise ich nur um mich selbst, oder gehe ich 
voran – auf Gott und auf die Menschen zu. Die-
ses Gehen kann manchmal mehr Straucheln 
und Stolpern sein, doch auch darin sehe ich 
mich in den Seligpreisungen aufgehoben.
Ihr/Euer Pfarrer Thomas Abel
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Sonntag, 29.10.2023
21. Sonntag nach Trinitatis  
10.15 Uhr Gottesdienst, Markuskirche
 (mit Pfarrerin Mainka)   
10.15 Uhr Gottesdienst, Gemeindezentrum
 (mit Frau Metzele)   
13.00 Uhr Taufgottesdienst, Markuskirche   
Dienstag, 31.10.2023, Reformationstag  
19.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest 
 mit Abendmahl für ganz St. Markus,
 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
Samstag, 4.11.2023  
10.00 Uhr Taufgottesdienst, Gemeindezentrum 
 (mit Pfarrerin Mainka)   
15.00 Uhr Mitarbeiterdank, Gemeindezentrum 
 (mit Pfarrer Abel / Pfarrerin Mainka)   
Sonntag, 5.11.2023
22. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
 Friedenskirche (mit Pfarrer Abel)   
11.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
Reformations-Gottesdienst für alle
Am Dienstag, 31. Oktober feiern wir den Refor-
mations-Gottesdienst um 19.00 Uhr mit Abend-
mahl in der Markuskirche für ganz St. Markus.
Herzliche Einladung dazu zu kommen.
Kirchbauverein - Mitgliederversammlung 
Der Kirchbauverein St. Markus e.V. lädt zu sei-
ner diesjährigen Mitgliederversammlung ein. 
Diese findet am Donnerstag den 16.11.2023 
um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Maina-
schaff statt. Der Vorstand freut sich über zahl-
reiches Erscheinen.
Krabbelgruppen
Für Kinder bis zum 3. Lebensjahr und ihre Be-
gleitpersonen (Eltern, Großeltern, Paten…) gibt 
es zwei Krabbelgruppen in unserer Gemeinde. 
Bei den Treffen ist Zeit zum spielen, singen und 
austauschen unter den Erwachsenen.
Dienstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Gemeindesaal 
Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Gemeindezent-
rum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu!
Informationen gibt es bei Pfarrerin Mainka.
Gospelchor SiPreGy
Sing and Preach and Glorify! Come and see!
Der Chor singt Gospels, Spirituals, Taizé und 
zeitgemäßes christliches Liedgut. Neue Sän-

gerinnen und Sänger dürfen gerne zu den Pro-
ben dazu kommen. Montags, 19.45 Uhr in der 
Friedenskirche in Stockstadt.
Leitung: Joachim Pennig
Flötenkreis
Die Proben finden alle 14 Tage montags um 
20.00 Uhr im Gemeindezentrum statt.
Kontakt übers Pfarramt.
Posaunenchor
Die Proben sind montags um 19.45 Uhr in der 
Markuskirche in Kleinostheim. Neue Bläserin-
nen und Bläser sind herzlich willkommen.
Seniorenkreis
Das nächste Treffen ist am 8. November um 
14.30 Uhr im Gemeindezentrum. Herzliche 
Einladung dazu zu kommen!
Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich zum Austausch und 
gemeinsamen Frühstück alle 14 Tage diens-
tags um 9.30 Uhr im kleinen Saal im Gemein-
dezentrum.
Kirchenvorstand
Die nächste Sitzung des Kirchenvorstands ist 
am 9. November um 20.00 Uhr in der Gemein-
dezentrum in Mainaschaff. Die Sitzungen sind 
öffentlich und Gäste jederzeit willkommen.
Aktuelle Informationen
finden Sie auch auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de
Hier können Sie auch den aktuellen Gemein-
debrief online lesen!
Alle Termine bequem auf dem Smartphone ab-
rufen? Das können Sie über die App Evange-
lische Termine, die Sie für Android und Apple 
im App-Store kostenlos herunterladen können. 
Folgt uns auf Instagram „st.markuskirche“ und 
facebook „Kirchengemeinde St. Markus“
Spruch zum Reformationsfest
1. Korinther 3, 11
Einen andern Grund kann niemand legen als 
den, der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.
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Ansprechpartner Geschäftsstelle:
 Helmut Kunkel
 Seestr. 17, 63814 Mainaschaff
 Tel. 73333, Fax 770935 
 E-Mail: Helmut.Kunkel@gmx.net  
 www.tsvmainaschaff.de
Mitgliederverwaltung:
Petra Schmitt
Hauptstr. 112, 63814 Mainaschaff
Tel. 06021 / 793 69 33
E-Mail: Petra_Schmitt_TSV@yahoo.de
Sitzung Vorstandschaft
Am Montag, den 06.11.23 treffen wir uns um 
19:00 Uhr zu unserer nächsten turnusmäßigen 
Sitzung des erweiterten Vorstandes in unse-
rem Geschäftszimmer in der Ellerhalle.  
Helmut Kunkel, Geschäftsführung

—  —  —  —  —

Abteilung: FUSSBALL
Ansprechpartner: 
 Christoph Weber
 Goethestraße 51, 63814 Mainaschaff
 0151 - 64 51 08 31
 E-Mail: webber1992@icloud.com
 www.tsv-mff.de
13. Saisonspiel - TSV Mainaschaff (Herren)
TSV Wasserlos II – TSV Mainaschaff I       3:2
Unglückliche Niederlage
Zu Beginn der Partie testeten sich beide 
Mannschaften noch vorsichtig ab. In der 26. 
Spielminute gelang den Gastgebern dann der 
Führungstreffer zum 1:0 und wir verloren in der 
Folge völlig den Faden und die Gäste schos-
sen bin 11 Minuten zwei weitere Treffer zur 
vermeintlich sicheren 3:0 Führung aus deren 
sich. Wir kämpften uns zurück in die Partie und 
konnten durch Leander Keilhold (40. Spielmi-
nute) und Luis Oberle (45. Spielminute) noch 
vor der Halbzeit auf 2:3 aus unserer Sicht ver-
kürzen. In der zweiten Halbzeit blieb uns leider 
das Happy End verwehrt und wir müssen uns 
unterm Strich knapp geschlagen geben. 
Am kommenden Sonntag geht’s zum nächsten 
schweren Auswärtsspiel nach Daxberg. Der 
Aufsteiger steht aktuell auf dem zweiten Tabel-
lenplatz und geht sicherlich als leichter Favorit 
in das Spiel. Wir brauchen uns aber nicht ver-
stecken und wollen wieder alles geben!
VfL Krombach II – TSV Mainaschaff II      3:3
Punkteteilung in Krombach!
Mit einer erneut ersatzgeschwächten Mann-
schaft gehen wir zwar in der 33. Spielminute 

durch Alexander Hammer mit 1:0 in Führung, 
müssen am Ende aber froh sein, zumindest 
einen Punkt mitzunehmen! Nach der Führung 
gelingt den Krombachern noch vor der Halb-
zeit der 1:1 Ausgleichstreffer (43. Spielminu-
te). Nach dem Seitenwechsel kommt es sogar 
noch dicker und die Gastgeber erhöhen in der 
52. und 55. Spielminute auf 3:1. Wir zeigen 
aber Moral und können durch Luca Eichhorn in 
der 76. Spielminute auf 2:3 aus unserer Sicht 
verkürzen. In der 90. Spielminute ist es dann 
wieder einmal unsere Lebensversicherung 
Maurice Sauer der den 3:3 Ausgleichstreffer 
markiert. Am kommenden Sonntag wollen wir 
endlich wieder dreifach punkten, dafür bedarf 
es wieder einer deutlichen Leistungssteige-
rung! Auf geht’s Oscheff!
Vorschau auf Sonntag 29.10.2023:
SV Rot-Weiss Daxberg I – TSV Mainaschaff I; 
Spielbeginn 15:00 Uhr am Sportgelände in 
Daxberg;
SV Rot-Weiss Daxberg II – TSV Mainaschaff II; 
Spielbeginn 13:00 Uhr am Sportgelände in 
Daxberg

—  —  —  —  —

Abteilung Handball
Aufgrund der Herbstferien pausieren nun alle 
unsere Mannschaften und es finden erst wie-
der Anfang November Spiele statt.
Am letzten Wochenende gab es jeweils eine 
Niederlage für die Damen und die Herren. 
Während die Damen nach wie vor als Tabel-
lendritter noch gut platziert sind, sind unsere 
Herren leider weiterhin noch ohne Punkte am 
Tabellenende zu finden.
Erfreulichere Ergebnisse und Spiele gab es am 
Sonntag dann beim Süwag Cup unserer Minis 
in der Ellerhalle. Unsere kleinen Nachwuchs-
handballer zeigten vor vielen Zuschauern eine 
ordentliche Leistung und konnten auch einige 
ihrer Spiele gewinnen.

Ergebnisse und Spielberichte vom letzten 
Wochenende
Damen 1
TGS Seligenstadt/HSG Stockstadt/Maina-
schaff – HSG Obertshausen/Heusenstamm 
 20:31 (10:16)
Gegen den Tabellensechsten aus Obertshau-
sen/Heusenstamm lagen unsere Damen von 
Anfang an immer wieder mit mehreren Toren 
zurück und dieser Rückstand vergrößerte sich 
bis zum Ende noch deutlich. Daher konnten 
wir das Spiel leider nicht für sich entscheiden. 
Unsere Gegnerinnen siegten verdient und ent-
führten beide Punkte aus der Ellerhalle.
Es spielten:
Lorentz Sabrina, Ohlig Louise Mignon (9/4), 
Stöhrer Manon (1), Werning Anna Christi-
na (4), Krause Alina (1), Baser Filiz, Tucker 
Francesca, Beike Lenia, Dertinger-Kegel Do-
menique (2), Bürger Leonie (1), Kuhnert Ka-
tharina, Dickopf Miriam, Röhl Emily (2)25
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Herren 1
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
TV Großwallstadt II  19:29 (10:14)
Am Samstagabend empfingen unsere Herren 
daheim in der Frankenhalle den Tabellendritten 
aus Großwallstadt. Nach einer umkämpften 1. 
Halbzeit gingen unsere Gäste mit einem 4-Tore 
Vorsprung in die Pause. In der 2. Hälfte war 
der Spielverlauf ähnlich. Großwallstadt konnte 
den Vorsprung noch ausbauen und siegte am 
Ende deutlich.
Es spielten:
Varvodic Toma, Kreß Felix, Herbrik Fabian (3), 
Bauer Tobias (1), Schaupp Thomas (1), Weiß-
ling Steffen (TW), Graßmann Louis (2), Acker-
mann Bastian (1), Sasse Marlon, Schöneberg 
Fabian (6/4), Schwind Luis (5), Schandin Timo, 
Schießer David
20. Süwag Cup
Am letzten Sonntag waren unsere Minis (F-
Jugend, Jahrgang 2015/2016) aus Stockstadt 
und Mainaschaff bei unserem traditionellen 
Süwag Cup in der Ellerhalle im Einsatz. Die-
ses Turnier für Minihandballer wurde von un-
serem Verein nun schon zum 20. Mal ausge-
richtet, was auch für unsere langjährige und 
intensive Jugendarbeit spricht. Auf zwei Spiel-
feldern wurde parallel gespielt und der Lärm-
pegel war aufgrund der vielen Zuschauer und 
Spieler*innen entsprechend hoch. Nach dem 
Einlaufen mit Musik aller Teams vor voll be-
setzter Tribüne ging es dann für die zehn teil-
nehmenden Mannschaften endlich los.
Insgesamt waren über 80 Kinder mit ihren 
Trainer*innen dabei und zeigten teilweise 
schon tolle spielerische und technische Leis-
tungen. Zu Gast waren der TV Kirchzell, die 
HSG Haibach/Glattbach 1+2, die HSG Hörs-
tein/Michelbach, die JSG Wallstadt/Großwall-
stadt, der TV Niedernberg und die SG RW Ba-
benhausen 1+2.
Unsere HSG Stockstadt/Mainaschaff war mit 
zwei Mannschaften am Start. Viele unsere Mi-
nis schnupperten zum ersten Mal ,Turnierluft‘ 
und waren natürlich sehr aufgeregt. Wir freuen 
uns sehr, dass wir so viele Kinder regelmäßig 
im Training haben und für unseren Handball-
sport begeistern können. Aufgrund der großen 
Nachfrage und der einfacheren Organisation 
wird im Minibereich noch getrennt in Stock-
stadt und Mainaschaff trainiert. Für Maina-
schaff gab es zwei Siege und zwei Niederla-
gen. Stockstadt gewann dreimal und holte ein 
Unentschieden heraus. Das war wirklich eine 
tolle Leistung von unseren Minis! Alle Spieler/
innen waren sehr engagiert bei der Sache und 
hatten viel Spaß beim Turnier.
Die abschließende Siegerehrung übernahm 
unser Stockstädter 1. Bürgermeister Rafael 
Herbrik und wurde dabei von unserer Jugend-
leiterin Nadine Gerlach und unserem kommis-
sarischen Vorstand Volker Kieser unterstützt. 
Für alle Teilnehmer*innen gab es eine Medaille 
und Urkunde und pro Mannschaft eine Nasch-
tüte.  Zum Abschluss gab es von den vielen 

Zuschauer noch einmal einen lautstarken Ap-
plaus für alle Mannschaften und für unsere 
drei Junior-Schiedsrichter Tom Wetzel, Lukas 
Gerlach und Quentin Schaub. Diese haben die 
Spiele gepfiffen und ihre Sache sehr gut ge-
macht! Vielen herzlichen Dank auch an das 
ORGA-Team, unsere Trainer*innen, Zeitneh-
mer, Schiedsrichter und an alle Helfer/Eltern 
für ihren Einsatz beim Verkauf, beim Spülen 
etc. und für die vielen Kuchenspenden. Ohne 
euch engagierte Helfer wäre so ein Turnier 
nicht möglich!!!
F-Jugend (Minis Stockstadt)
HSG Stockstadt/Mainaschaff  – 
TV Niedernberg                                 14:4     
HSG Stockstadt/Mainaschaff  – 
JSG Wallstadt/Großwallstadt            12:12                    
HSG Stockstadt/Mainaschaff  – 
SG RW Babenhausen I                      12:8
HSG Stockstadt/Mainaschaff  – 
SG RW Babenhausen II                     8:2
Es spielten:
Rosenberger Hannah, Dolatta Jannik, Zenglein 
Matteo, Nüßler Emil, Taplan Pauline, Jacobsen 
Fynn, Stumpf Oskar, Scheetz Finn, Neuendorf 
Louisa, Münch Fred, Aufsatz Johann, Debor 
Annika, Cakir Cansu, Scharf Emmi
F-Jugend (Minis Mainaschaff)
HSG Stockstadt/Mainaschaff  – 
HSG Hörstein/Michelbach       12:3
HSG Stockstadt/Mainaschaff  – 
TV Kirchzell                            14:10                
HSG Stockstadt/Mainaschaff  – 
HSG Haibach/Glattbach I        10:18
HSG Stockstadt/Mainaschaff  – 
HSG Haibach/Glattbach II       10:17
Es spielten:
Anna Oberle (TW/1), Jule Oberle (3), Miron 
Baum (TW/11), Liam Zerl (27), Lennard Paep-
cke (1), Orschler Liam, Fischer Ben, Nikolaus 
Jakob, Mahlke Florian (2), Keller Tom-Louis, 
Mohr Florentin, Weber Finn (!)

—  —  —  —  —

Abteilung Turnen –  
Leichtathletik –
Volleyball
Ansprechpartner: 
Guido Hasenstab, Tel.: 06021 / 762 71 
E-Mail: guido.hasenstab@t-online.de
Kein Sport- und Übungsbetrieb 
in den Herbstferien
In den Herbstferien von Samstag, 28. Oktober 
bis einschl. Sonntag, 5. November 2023 finden 
keine Trainings- und Übungsstunden statt.
Wir beginnen wieder mit unseren Trainings- 
und Übungsstunden am Montag, den 6. No-
vember 2023 zu den gewohnten Zeiten.
Wir bitten unsere Sportlerinnen und Sportler 
um Kenntnisnahme.
Unseren Mitgliedern, insbesondere unseren 
Übungsleiterinnen und Übungsleitern, wün-
schen wir schöne und erholsame Herbstferien.26



Abteilung Darts
Ansprechpartner Abteilung: 
 Dennis Bachmann
 Tel.: 0173   / 974 70 81; 
 E-Mail: dennisbachmann@gmx.de
 E-Mail: oscheffwildboats@gmail.com
Trainingszeiten
• Montags, 19.00 - 20.30 Uhr in der Ellerhalle
• Mittwochs, 19.00 - 20.30 Uhr in der Ellerhalle
•  Donnerstags, 19.00 - 20.30 Uhr in der Eller-

halle (immer am 1. und 3. des Monats)
Übungsleiter sind Bas Lotz (Mo. + Mi.) und 
Dennis Bachmann (Do.).
Spielberichte:
UDV 4 Spieltag 3 
Rot-Weiß Bischbr. – Oscheff Wildboars III 1 : 11
Wildboars feiern höchsten Sieg der Ver-
einsgeschichte
Vergangenen Freitag musste unsere Dritte aus-
wärts beim Liganeuling und Tabellenschluss-
licht in Bischbrunn antreten. Die bewährte 
Stammformation bestehend aus Ralph Seidel 
(3:1), Jannis Rudolph (3:1), Dennis Bachmann 
(3:1) und Sebastian Link (1:3) konnte mit drei 
teils zähen Siegen im ersten Einzelblock früh 
der Favoritenrolle gerecht werden. In einem 
Krimi behielten die beiden Ligadebütanten 
Gerold Skorupa & Christian Maidhof im Dop-
pel mit 3:2 die Oberhand und zeigten gleich 
mal einen 21-Darter. Da auch das Vater-Sohn 
Duo Ralph & Marlon Seidel ihr Spiel souverän 
mit 3:1 gewinnen konnte, ging es mit einer 5:1 
Führung in Hälfte zwei. Jannis, Christian und 
Dennis konnten mit drei klaren 3:0 Siegen 
jeden Comebackversuch verhindern, Ralph 
steuerte mit einem knappen 3:2 Punkt Num-
mer 9 bei und im dritten Spiel hintereinander 
konnten 7 von 8 Einzeln gewonnen werden. 
Gerade Christian war in seinem ersten Einzel 
hervorragend aufgelegt und spielte die erste 
180 unserer Dritten. Anders als in den Spielen 
zuvor wurde dieses Mal auch der letzte Dop-
pelblock überzeugend angegangen. Erneut 
Ralph und Marlon und Sebastian mit seinem 
Mentor Gerold sorgten mit zwei 3:2 Siegen 
für das Endergebnis von 11:1, was gleichzei-
tig der höchste (sportlich errungene) Sieg der 
Vereinsgeschichte ist. Diese Woche sind wir im 
Pokal im Einsatz, bevor es am 10.11. am Eller 
zum absoluten Spitzenspiel gegen Neuhütten 
kommt, welche nach drei Spielen ebenfalls un-
geschlagen die Tabelle anführen.
- Dennis Bachmann -
UDV 2 Spieltag 3:
Oscheff Wildboars I – DC Marktheidenfeld II 8 : 4
Wichtiger Heimsieg für die Erste
Um 14 Uhr sollten letzten Samstag die ersten 
Punkte der Saison her. Nach bisher zwei ent-
täuschenden Niederlagen gegen Collenberg 
und Marktheidenfeld I erwarteten wir am Eller 
Pally die Zweite Mannschaft aus Marktheiden-
feld, die ebenfalls mit zwei Niederlagen in die 
Saison gestartet sind. Im ersten Einzelblock lief 

für uns direkt alles zusammen. Martin Wienand 
traf seine Doppel souverän und gewann mit 
3:0. Auch Dominik Nebel zeigte sich wie immer 
stark und konnte seinen Gegner ebenfalls mit 
3:0 besiegen. Tom Salchert war seinem Geg-
ner zwar im Scoring unterlegen, jedoch traf 
dieser seine Doppel nicht und so konnte Tom 
das Spiel 3:1 gewinnen. Bas Lotz machte es 
spannend und musste in den Decider, konnte 
diesen aber mit einem 20 Darter für sich ent-
scheiden. Mit breiter Brust ging es für uns dann 
in die Doppel. Diese verloren wir jedoch bei-
de, sodass es zur Halbzeit 4:2 für uns stand. 
Christian Glaab hatte es in seinen Saisondebüt 
leider mit einem starken Gegner zu tun der ihm 
kaum eine Chance ließ und ihn 3:1 besiegte. 
Die anderen Partien konnten Martin, Dominik 
und Bas glücklicherweise für sich entscheiden 
und damit den ersten Saisonsieg schon vor 
dem letzten Doppelblock perfekt machen. In 
diesem machten Martin und Bas alles richtig 
und gewannen mit 3:0. Tom und Christian lie-
ferten sich mit ihren Gegnern ein enges Match, 
mussten dieses aber leider mit 2:3 abgeben. 
Alles in allem ein sehr zufriedenstellendes 
Ergebnis für uns, auf das wir in den nächsten 
Spielen aufbauen wollen.
Vorschau:
Sa., 28.10.23, 14:00 Uhr
UDV Pokal Achtelfinale 
Mee Schbigger Eibelstadt (UDV 3) –
Oscheff Wildboars I (UDV 2)
Am morgigen Samstag ist unsere Erste Pokal-
mannschaft bei den Mee Spiggern in Eibelstadt 
zu Gast, um dort die dritte Runde des UDV- 
Pokals auszuspielen. Da die Eibelstädter bis 
jetzt kampflos in die 3. Runde des Pokals ein-
gezogen ist sind wir gespannt welches Niveau 
uns erwartet. Unterstützt wird die Mannschaft 
wie schon in der ersten Runde von Ralph Sei-
del und Simon Reuß.  - Bas Lotz –
Sa., 28.10.23, 14:00 Uhr
UDV Pokal Verliererrunde
Oscheff Wildboars II (UDV 3) –
DC Marktheidenfeld I (UDV 2)
Nach der Niederlage in Runde 2 des UDV 
Pokals trifft unser gemischtes Pokalteam aus 
zweiter und dritter Mannschaft auf alte Be-
kannte. Marktheidenfeld hatte im Pokal gegen 
unsere Erste das nachsehen, revanchierte sich 
aber in der Liga mit einem überzeugenden Auf-
tritt im Ellerpally. Unser Team geht somit als 
krasser Außenseiter in die Partie und will ver-
suchen dem Favoriten den ein oder anderen 
Punkt abzuluchsen und möglichst lange Paroli 
zu bieten.  - Dennis Bachmann -
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Ansprechpartner:
 Vorstand Robert Dully, 
 Stockstädter Straße 28, 
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 74104
 Kommandant Matthias Grimm, 
 Faulmannstr. 15, 63814 Mainaschaff, 
 Tel. 06021 780721
 Internet: www.feuerwehr-mainaschaff.de
 Facebook: www.facebook.com/
Kinderfeuerwehr  (6. - 12. Lebensjahr)
Die Kinderfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 17:30 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus.
Jugendfeuerwehr (12. - 17. Lebensjahr)
Die Jugendfeuerwehr trifft sich donnerstags 
(außer in den Sommerferien) um 18:00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus.
Dienstsport
Ab sofort treffen wir uns jeden Montag (au-
ßer in den Ferien) von 18.30-20.00 Uhr in der 
Schulturnhalle zum Sport machen. Bitte meldet 
euch, wenn möglich vorab im APager an.
First Responder
Zur nächsten First-Responder-Ausbildung tref-
fen wir uns am Dienstag, den 07.11.2023.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Schulungsabend
Zum nächsten Schulungsabend treffen wir uns 
am Donnerstag, den 02.11.2023.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Übung
Zur nächsten Übung treffen wir uns am Sams-
tag, den 04.11.2023.
Beginn: 18:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Themenübung
Zur nächsten Themenübung treffen wir uns am 
Donnerstag, den 16.11.2023.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Oktoberfest
Am Samstag, den 28. Oktober 2023 findet ab 
19 Uhr unser diesjähriges Oktoberfest statt.
Hierzu möchten wir alle Aktiven und Vereins-
mitglieder mit Partner herzlich einladen und 
auf diesem Wege für die Mühe und geleistete 
Arbeit im Jahr danken! 
Es gibt genug zu Essen und zu Trinken und wir 
hoffen auf einen bunten Abend mit viel Gaudi.
Bis bald auf dem Oktoberfest.
Eine wichtige Terminänderung 
Aus organisatorischen Gründen mussten wir 
unsere diesjährige Weihnachtsfeier um einen 
Tag verlegen.
Die Weihnachtsfeier findet deshalb am 
15.12.2023 FREITAG in Mainwirtshaus statt!

Des Weiteren wurde die Weihnachtsmarktfahrt 
vom 10.12.2023 auf den 09.12.2023 verlegt. 
Nähere Informationen folgen in Kürze.
Halloween im Feuerwehrgerätehaus
Wir möchten dieses Jahr jeden Oscheffer, ins-
besondere die Kinder dazu einladen bei uns 
im Feuerwehrgerätehaus vorbeizuschauen. Ab 
17 gibt es für die Kleinen oder auch Großen 
einen Gruseltunnel, sowie Süßigkeiten. Für die 
Erwachsenen kann für 1,50 € ein Glühwein er-
worben werden. Wir freuen uns auf euch und 
eure gruseligen Verkleidungen!

 

Eure
Feuerwehr Mainaschaff
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Förderverein der  
Freiwilligen Feuerwehr 

Mainaschaff e.V.

Kegelsportclub 
Lauf Gut 

Mainaschaff 1922 e.V.

Ansprechpartner:
 Jörg Bäcker, Sauerbruchstraße 10,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76618,
 E-Mail: Joerg@Jbaecker.de
Ausgeglichene Bilanz
Am fünften Spieltag konnte unsere SG zwei 
Siege verbuchen und musste sich zweimal 
geschlagen geben. Die Damen hatten keine 
Chance zu Hause gegen Florstadt. Trotz einer 
starken Leistung von Uli Groh, war das Leis-
tungsgefälle einfach zu groß.
Die erste Mannschaft konnte in Wörth dank ei-
ner geschlossenen Mannschaftsleistung einen 
weiteren, knappen Auswärtssieg verbuchen.
Auf verlorenem Posten stand unsere zweite 
in Nilkheim. Schon im Starterpaar schlug das 
Verletzungspech zu und somit war nichts mehr 
zu holen. Die dritte Mannschaft feierte einen 
feinen Heimsieg gegen den Tabellennachbarn 
Heigenbrücken. Das Spiel der fünften Mann-
schaft wurde verlegt.
Spielberichte
Damenmannschaft:
SG 1 : KSG  Florstadt 1     2 – 6 (2987 – 3224)
Es spielten: Ulrike Groh 551, Annika Roth 
540, Petra Kaup 489, Ines Meyer 485, Andrea 
Schade 466 und Nicole Faßbender 456 Kegel. 



1. Mannschaft: 
DJK Wörth 1 : SG 1            3 – 5 (3266 – 3288)
Geschlossene Leistung bringt zweiten Aus-
wärtssieg in Folge!
Im Vorfeld der Partie war klar, dass gegen die 
momentan gut aufgelegten Wörther eine or-
dentliche Leistung her muss. Auf der Anlage 
im DJK-Heim fühlt man sich traditionell wohl 
(ob das an den berüchtigten Schnitzelbrötchen 
oder dem zwar anspruchsvollen, aber schnel-
len Kunststoff liegt, der unserer alten Anlage 
ähnelt, vermag der Autor des Berichts nicht zu 
beurteilen), sodass der Sieg für uns durchaus 
das Ziel war und entsprechend offensiv gingen 
wir das Spiel an.
Zwar kamen Tim und Jürgen nicht gut ins Spiel 
und liefen von den ersten Würfen einem nicht 
mehr aufholbaren Rückstand hinterher, konn-
ten sich in der Folge aber ordentlich steigern 
und uns so im Spiel halten. Anschließend 
konnte Mark souverän unseren ersten MP ein-
fahren, während Uwe trotz ordentlicher Leis-
tung auf verlorenem Posten stand. Aber gera-
de die starke letzte Bahn hielt den Rückstand 
bei „nur“ 75 Kegel.
Bis hierhin boten die Wörther kaum eine An-
griffsfläche, was sich aber mit dem zunehmen-
den Druck im Schlusspaar ändern sollte. Manu 
kam ordentlich in die Partie und konnte seinem 
Gegner auf der zweiten Bahn mit einem bären-
starken Abräumen den Zahn ziehen. Timo star-
tete verhalten und lag zur Halbzeit sogar knapp 
zurück, doch auf der dritten Bahn zündete er 
ein Feuerwerk und konnte seinem Gegner 48 
Kegel abnehmen. Im letzten Durchgang wurde 
es nochmal eng, doch beide zeigten keine Ner-
ven und konnten das Spiel mit 20 Kegel Vor-
sprung nach Hause bringen.
Ergebnisse:
Münch (556) - 3:1 - Tim Kaup (522)
Baldringer (594) - 4:0 - Jürgen Roth (548)
Kraus (580) - 3:1 - Uwe Pfeiffer (561)
Blumoser (522) - 0.5:3.5 - Mark Löffler (546)
Matzke (520) - 1:3 - Manuel Groh (563)
Baier (494) - 1:3 - Timo Bäcker (548)
2. Mannschaft: 
EK Nilkheim 1 : SG             5 – 1 (2190 – 1659)
Es spielten: Frank Schwind 543, Max Bäcker 
536, Stefan Sauer-Pelizzon 506 und Reinhold 
Weiherer 74 (Verletzung nach 17 Wurf)
3. Mannschaft: 
SG 3 : EK Heigenbrücken 3   4–2 (1943 – 1916)
Knapper, aber verdienter Sieg 
Gegen die punktgleichen Gäste aus Heigen-
brücken gelang uns ein Sieg mit  4 zu 2 Mann-
schaftspunkten und 1943 zu 1916 Holz. Un-
sere Starterachse mit Sebastian Fischer  (449 
zu 460 Holz) und Robin Schwind (464 zu 417) 
spielte unentschieden in den Mannschafts-
punkten. Ebenso spielte das Schlusspaar aus-
geglichen eins zu eins und durch die 27 Holz 
Vorsprung  erreichten wir den 4 zu 2 Sieg. Hier 
erzielte Manfred Groh 514 zu 567  Holz und 
Lukas Pfister 516 zu  462 Holz.

Vorschau 6. Spieltag 
Damen, Hessenliga A 120
So. 29.10., 11 Uhr in SG Neuenhaßlau/Hanau 1
1. Mannschaft, Regionalliga A 120:
Sa. 28.10., 14.00 Uhr zu Hause gegen 1. KC 
Rothenbergen 2
2. Mannschaft, Bezirksliga A
Sa. 28.10., 17.30 Uhr zu Hause gegen Gem. 
Schaafheim 1
3. Mannschaft, A-Liga 2
Sa. 28.10., 14.45 Uhr in EK Mainaschaff 2
5. Mannschaft, KVA-Liga 1
So. 29.10., 11.30 Uhr in Gem. Mömlingen 4
Alle News gibt’s auch unter www.sv-vorwaerts-
kleinostheim.de in der Rubrik „Kegeln“
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Gesangverein 
»Edelweiß« 

1893 e.V. Mainaschaff

Ansprechpartner:
 Manfred Roth, Bergstr. 46,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76429
 Internet: www.gvedelweiss.de
 E-Mail: gv1893@freenet.de  
Rückblick auf die diesjährige 
Generalversammlung:
Die Generalversammlung mit Neuwahlen und 
Satzungsergänzung, bzw. Satzungsänderung 
ergab einstimmig folgende Ergebnisse:
Die Vorstandschaft setzt sich aus folgenden 
Personen zusammen:
 1. Vorsitzender: Manfred Roth
 2. Vorsitzende: Jessica Goldbach
 Kassier: Bernd Roth
 Schriftführerin: Sabrina Galambosch
 Als Beisitzer wurden gewählt: Alexandra 
 Welz, Claudia Schade und Reinhold Oster.
 Den Posten des Hilfskassierers besetzte 
 Werner Rausch.
 Als Kassenprüfer wurden Alfred Becker und 
 Bernd Boek gewählt.
Fahnenträger und Fahnenbegleiter für die 
Fronleichnamsprozession haben sich gefun-
den. Ansonsten wurde daran erinnert dass die 
alte, restaurierte Fahne in ihrem Schrank ver-
bleibt.
Der Vorstand erklärte, dass der Verein nach der 
Corona-Pandemie zum Überleben neu struk-
turiert werden müsse. Dem Wandel der Zeit 
geschuldet wird das Theater und das Musical, 
selbstverständlich auch der Chor-Gesang und 
weitere kulturelle Elemente in unserer neuen 
Vereinssatzung legitimiert und, falls erforder-
lich, aufgenommen und verankert. Dass dies 
kein neuer Schritt ist, beweist die fast lücken-
lose Tätigkeit des Vereins seit 1919 bis 1970 
in der Form von jährlichen Theaterstücken, 
Operetten-Aufführungen, Singspielen, Coup-
lets, usw. und seit 2005 in unseren Musicals 
und Musiktheaterstücken.



Die Räumlichkeiten werden zur Zeit auf die 
neuen Bedürfnisse angepasst.
Damit das gesellige Miteinander nicht zu kurz 
kommt ist ein regelmäßiges Treffen der Ver-
einsmitglieder geplant.
Chronologischer Ablauf:
In einer Schweigeminute wurde an die Verstor-
benen des Vereins erinnert.
Darauf folgte die Ansprache des Vorstandes. 
Nach dem Bericht des Kassiers folgte der Be-
richt der Kassenprüfer. Daraufhin wurden der 
Kassier und die Vorstandschaft von der Gene-
ralversammlung einstimmig entlastet.
Sabrina Galambosch verlas das ausführliche 
Protokoll.
Bei den anstehenden Neuwahlen übernahmen 
Alfred Becker und Brigitte Platzek kommissa-
risch die Leitung.
Nach den Neuwahlen (Ergebnis siehe oben) 
wurde die neue Satzung vorgestellt und ein-
stimmig verabschiedet.
Diese ist bis zum 31.12.2023 auf unserer 
Homepage www.gvedelweiss.de in ihrer kom-
pletten Form einzusehen.
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Ansprechpartner:
 Anni Herrmann, Gartenstr. 40,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 / 77 13 87
 E-Mail: alpenrose.mainaschaff@t-online.de
 Internet: www.alpenrose-mainaschaff.de
Vorschau November
14.11. Seniorennachmittag
19.11. Kirche + Totengedenken am Gedenkstein
26.11. Handwerksmarkt mit Kaffee und Kuchen
Wir laden unsere Mitglieder und Freunde sehr 
herzlich zum Seniorennachmittag am Diens-
tag, den 14.11. ins Wanderheim ein. Beginn ist 
um 15 Uhr. Wir freuen uns über euer Kommen.
Totengedenken
Unser Totengedenken am Sonntag, den 19.11. 
beginnt um 10 Uhr mit dem Gottesdienst in der 
Maintalhalle Mainaschaff. Danach treffen wir 
uns an unserem Gedenkstein zur Totenehrung. 
Gäste sind bei allen Veranstaltungen immer 
herzlich willkommen!

Theater in der Krone e.V. 
Ansprechpartnerin:
 Gaby Sauer, Schulstr. 3, Tel. 76766
 Internet: www.puppenschiff.de
Für den Sommernachtstraum Shakespeares 
scheint die Puppenbühne prädestiniert zu sein. 
Wo sonst kann man streitende Feen, singen-
de Elfen, biedere Handwerker und hochzeits-

bereite Sagenfiguren besser auf einer Bühne 
versammeln? Wäre da nicht der freche Kobold 
Puck und seine Zauberblume die alles vermi-
schen und am Ende feststellen, dass alles nur 
ein Sommernachtstraum war.
Puppenspielen lernen
Das Puppenschiff als ehrenamtlich betriebe-
nes Marionettentheater lebt vom Engagement 
freiwilliger Mitarbeiter. Alle Aufgaben rund um 
die Vorstellungen werden von ehrenamtlichen 
Mitarbeitern des Puppenschiffteams übernom-
men. Für die Mitarbeit im Team sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich und mit etwas Übung 
kann jeder Interessierte eine Aufgabe im Thea-
ter übernehmen.

Ansprechpartner:
 Franz Staudt, Schillerstr. 18,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 75353
 E-Mail: fug.staudt@t-online.de
Volkstrauertag 19.11.2023
Der Volkstrauertag ist ein nationaler Gedenk-
tag zur Erinnerung an die Millionen Toten der 
beiden Weltkriege und aller weiterer Kriegs-
toten. Allein im Zweiten Weltkrieg waren auch 
über 200 Mainaschaffer unter den Opfern. Die 
diesjährige Gedenkfeier findet am 19. Novem-
ber um 9.30 h in der Pfarrkirche St. Margaretha 
statt. Hierzu ergeht an die gesamte Bevölke-
rung herzliche Einladung
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
zeichnet  für die Gedenkveranstaltungen gene-
rell und für die im Bundestag im Besonderen 
verantwortlich. In Mainaschaff kümmern sich 
die Gemeinde und der VDK-Ortsverband um 
dieses Gedenken. VDK war ursprünglich ein 
Synonym für Verband der Kriegsopfer.

Kegelklub Einigkeit 1965 
Mainaschaff

Ansprechpartner:
 Martin Hock, Adalbert-Stifter-Str. 3,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76329
Unsere Auswärtsspiele in Laufach lagen 
unter keinem guten Stern. Sowohl unsere 1. 
Mannschaft wie auch die 2. Mannschaft ka-
men mit der Laufacher Bahn nicht zurecht und 
konnten deshalb keine Punkte gewinnen.
Am Samstag 28.10. haben wir wieder Heim-
spiele am Eller
Die 1. Mannschaft hat einen schweren Brocken 
vor der Brust, da unsere Gäste von der SKG BS 
Salmünster 3 kaum zu bezwingen sind.



Unsere 2. Mannschaft hat im Anschluss an die 
Erste die SG Kleinostheim/Mainaschaff 3 als 
Gegner. Hier sollten wir doch ein paar Punkte 
einsammeln. Aber auch die Kleinostheimer 3. 
Mannschaft ist schwer zu bezwingen, da die-
ses Spiel Derby-Charakter hat.
Wir wünschen unseren beiden Mannschaften 
Gut Holz und spannende Begegnungen
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Ansprechpartner:
 Markus Berger
 Richard-Kuhn-Straße 12 B
 63814 Mainaschaff, Tel.: 0160 798 69 79
 E-Mail: mabe73@arcor.de
 Vereinshomepage: 
 www.blaskapelle-mainaschaff.de
Musikprobe:
Blaskapelle: Montags von 19:15 bis 21:15 Uhr 
im Untergeschoss der Maintalhalle
Nachwuchsgruppe: Montags 18:00 bis 19:00 
Uhr im Untergeschoss der Maintalhalle
Termine:
01.11. Allerheiligen auf dem Friedhof in Maina-
 schaff und anschließend auf dem Altstadt-
 friedhof
09.11. Martinszug Kindergarten St. Margaretha
10.11. Martinszug Kinderg. St. Peter und Paul
10.11. Martinszug Kindergarten Riesenglück
19.11. Volkstrauertag
Mit musikalischen Grüßen
Blaskapelle Mainaschaff e.V.
Tobias Scheich, Schriftführer

Ansprechpartner:
 Bernhard Hench, 1. Vors., Hauptstraße 18,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76148
 Martin Däsch, 2. Vors., Ginsterweg 9a,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 27051
 Homepage: www.weinberg-mainaschaff.de
 E-Mail: info@weinberg-mainaschaff.de
Absage Vereinssitzung:
Unsere turnusmäßige Vereinssitzung, im No-
vember, muss leider ersatzlos entfallen. Dafür 
gibt es 2 entscheidende Gründe. Ein Grund 
ist der Feiertag Allerheiligen am 01. Novem-
ber 2023, der andere ist die zur gleichen Zeit 
stattfindende Reise des Weinbergvereins nach 
Bordeaux.
Die nächste Vereinssitzung ist dann am Mitt-
woch, den 06. Dezember 2023.

Männergesangverein
»Melomania«

1896 e.V. Mainaschaff

Zur Beachtung:
Die nächsten Proben (02.11. / 09.11. / 16.11. 
und 23.11.23) finden um 18.00 Uhr in der Main-
talhalle statt. Am letzten Donnerstag im Monat 
(30.11.23) halten wir dann die Probe im Ver-
einsheim der Maiglöckchen in Kleinostheim 
ab, da der Proberaum in der Maintalhalle durch 
das monatliche Schnellschachturnier des 
Schachklubs belegt ist. 
Die weiteren Termine:
19.11.23 Volkstrauertag gesangliche Mitgestal-
tung der Gedenkfeier und des  anschließenden 
Gottesdienstes für unsere verstorbenen Mit-
glieder.
17.12.23 Mitgestaltung Adventfeier in St. Lau-
rentius Kleinostheim
21.12.23 Jahresabschlussfeier in der Krone 
Mainaschaff

Ansprechpartner:
 1. Vorstand: 
 Wolfgang Künstler (Tel. 06021 - 734 89)
 E-Mail: wolfgang.kuenstler@t-online.de
  Jugendleiter:
 Marco Lindner (Tel. 06021 9201492)
 E-Mail: jugendleiter@sk-mainaschaff.de
 Homepage: www.sk-mainaschaff.de
Jugendtraining
Wir treffen uns morgen zur gewohnten Zeit um 
11.00 Uhr im Proberaum der Maintalhalle.
+++ vorübergehender Aufnahmestopp! +++         
Infolge der mittlerweile erreichten Größe der 
Trainingsgruppe sind Neuaufnahmen aktu-
ell nur noch im Ausnahmefall möglich. Um 
die hohe Trainingsqualität weiterhin aufrecht 
zu erhalten können, werden Termine für ein 
„Schnuppertraining“ lediglich nach individueller 
Absprache mit unserem Jugendleiter Marco 
Lindner vergeben. Wir bitten um Verständnis!
Spielbetrieb
Der Spielabend findet immer donnerstags ab 
20.00 Uhr im Proberaum der Maintalhalle statt. 
Erster Spieltag der Saison 2023/2024
Aschaffenburg II – Mainaschaff         0:8
Die Aschaffenburger Reserve sagte wegen 
Spielerausfälle den Kampf kurzfristig ab. 
Mainaschaff II – Sailauf II   5,5:2,5
Ersatzgeschwächt, mit 3 Jugendspielern er-
gänzt, mussten wir als Aufsteiger gegen den 
Absteiger aus der Bezirksliga antreten. Die 



Vorzeichen standen also denkbar schlecht für 
uns, doch niemand hat mit unseren Jugend-
spielern gerechnet. Fulminat setzten sie ihre 
Gegner unter Druck, die dann nach und nach 
entnervt aufgaben! Dadurch gingen wir überra-
schend mit 3:0 in Führung und konnten ohne 
Verlustpartie den Mannschaftssieg ungefähr-
det einfahren.
Timur Esen (B6), Andreas Daumlechner (B7) 
und Henrik Dominik Franzen (B8) gewan-
nen ihre Partien, Walter Scheer (B1), Jür-
gen Pretsch (B2), Martin Emge (B3), Johann 
Schrüfer (B4) und Frank Stolcz (B5) teilten die 
Punkte. Mit dieser super Leistung, vor allem 
durch unsere Jugend, haben wir uns als mo-
mentaner Tabellenführer belohnt.
Nachtrag: Bericht von der Kreisjugend-
meisterschaft am 14.10.23 in Obernau
Gratulation an Andreas Daumlechner, dem 
frischgebackenen Vizekreismeister in der U14
Mit 10 Teilnehmern war der Schachklub 1929 
Mainaschaff (SKM) so zahlreich wie schon 
lange nicht mehr bei den Kreisjugend-Einzel-
meisterschaften Spessart-Untermain vertre-
ten. Besonderer Dank gilt dem ausrichtenden 
Schachclub Aschaffenburg mit Turnierleiter Dr. 
Markus Veldkamp an der Spitze für die vorbild-
liche Organisation und Durchführung.
Unser Jugendleiter Marco Lindner hob aus 
sportlicher Sicht des SKM besonders die Leis-
tung von Andreas Daumlechner hervor, der in 
der U14 den ausgezeichneten zweiten Platz 
errang. Timur Esen (U16) sowie Noel Bernhardt 
(U8) spielten ebenfalls stark auf, verpassten die 
Podiumsplätze nur ganz knapp und wurden je-
weils Vierter in ihrer Altersklasse. Weitere beach-
tenswerte Platzierungen runden das insgesamt 
erfreuliche Auftreten der SKM-Jugend ab! Über-
sicht über die Resultate der SKM-Teilnehmer:
U 8 (8 Teilnehmer)
• Noel Bernhardt 4,0 Punkte aus 7 Partien >  
 4. Platz
U 10 (15 Teilnehmer) 
• Saketh Karnati 4,0 Punkte aus 7 Partien >  
 5. Platz
• Thomas Daumlechner 3,0 Punkte aus 7  
 Partien > 9. Platz
• Simon Trichin 3,0 Punkte aus 7 Partien >  
 13. Platz
U 12 (13 Teilnehmer)
• Rainer Mei 4,0 Punkte aus 7 Partien > 7.  
 Platz
• Iven Bernikov 1,0 Punkte aus 7 Partien >  
 12. Platz
U 14 (9 Teilnehmer)
• Andreas Daumlechner 5,0 Punkte aus 7  
 Partien > 2. Platz
• Max Rotter 4,0 Punkte aus 7 Partien > 5.  
 Platz
U 16 (7 Teilnehmer)
• Timur Esen 3,0 Punkte aus 6 Partien > 4.  
 Platz
• Leo Lutz 2,5 Punkte aus 6 Partien > 5. Platz 32

Initiative »hilfreich« 
Mainaschaff

Ansprechpartner: 
 Werner Morhard, Gabelsbergerstr. 14, 
 63814 Mainaschaff
 Tel. AB 7 49 65 oder Mobil 0172 613 22 67
Ehrenamtliche und kostenfreie, handwerkli-
che Hilfeleistungen für Oscheffer
Für eine Seniorengemeinschaft suchen wir 
eine Sprossenwand. Wer eine übrig hat oder 
einen guten Tipp, gerne melden. Dankeschön.
Immer noch gesucht, Elektroherd mit Backofen
Wer hier helfen kann, bitte bei Ulla Schute mel-
den, Tel. 01607603062
Für eine Familie aus der Ukraine suchen wir 
noch eine Kommode.
Wer etwas weiß, bitte melden.
Wer in Mainaschaff Hilfe braucht oder sich bei 
uns engagieren möchte, meldet sich gerne te-
lefonisch, Mo-Fr. von 9.00 bis 18.00 Uhr, Tel.  
AB   7 49 65 oder Mobil 01726132267 und per 
E-Mail hilfreich-mainaschaff@web.de
Werner Morhard

Trimm- u. 
Sportgemeinschaft 

Mainaschaff 1973 e.V

Unter www.tsg-mainaschaff.de können un-
ter anderem unsere Vereinsnachrichten sowie 
Bilder zu unseren Veranstaltungen eingesehen 
werden.
Ansprechpartner: Heiko Herzog, Schubertstr. 
4, 63814 Mainaschaff, (Tel. 06021/76613)
Wettkampfbericht aus dem AUSDAUER-
SPORT vom Sonntag, den 22.10.23
Am 12. Spannrit Volks- und Straßenlauf un-
seres Vereinsnachbarn TSG Kleinostheim 
beteiligten sich bei herbstlich-kühlem aber tro-
ckenen Herbstwetter 12 unserer erwachsenen 
Aktiven und erfreulicherweise auch 8 Nach-
wuchssportler, das ist ganz toll ! 
Der Verein gratuliert herzlich zu den guten per-
sönlichen Leistungen, darunter auch mehrfach 
Platz 1 - 3, - zeigt dies doch daß alle über den 
Sommer fleißig trainiert und sich die ein oder 
andere Winterpause redlich verdient haben.
Besonders hervorzuheben sind Moni Wurm die 
im 10 km Wettbewerb als erste Frau insgesamt 
die Ziellinie überquerte sowie Jan Herzog, der 
als 2. Mann auf den 5 km finishte. 
Bilder unserer fleißigen Läufer sind auf unserer 
Facebookseite zu sehen! Danke an die Aus-
richter des Laufs, TSG Kleinostheim, alles war 
sehr lobenswert organisiert trotz der langen 
Pause in der Veranstaltungsreihe.



Hauptlauf 10km
Männlich:
14. Fecher, Ruediger   4.  42:46
29. Gleich, Ingo      3. 46:12
57. Dorn, Christian       7.  54:12
61. Winkler, Hubert      1.  55:52
Weiblich:
1. Wurm, Moni       1. 43:13
Einsteigerlauf 5km
Männlich:
2. Herzog, Jan      1. 17:03
5. Herzog, Tim      2.  19:14
12. Keller, Tim      2. 22:43
16. Schmidt, Andreas  2. 25:38
28. Leimbach, Jürgen  1. 31:26
Weiblich:
8. Lederer, Andrea       2. 26:24
11. Herzog, Claudia     2. 27:47
Schüler- und Jugendlauf
Männlich:
12. Kreuzer, Tobias      3.  06:22
25. Hofmann, Luca       8. 07:16
Weiblich:
19. Stegmann, Ronja    7. 07:37
26. Stegmann, Marla    5. 07:56
36. Tardivel, Avelina    17. 10:02
Bambinilauf
Männlich:
10. Eser, Marlon       3. 04:12
17. Heinrich, Finn       5. 04:32
Weiblich:
8. Edelmann, Lea       3. 04:29
NICHT VERGESSEN – DIREKT NACH DEN 
FERIEN STARTET unser Schwimmtraining 
mit  ÜL Ingo Gleich im Kleinostheimer Vitamar ! 
Am Montag den 06.11.23, Treffpunkt Foyer im 
Bad um 19:30 h, die Übungsstunde beginnt 
dann um 20:00 – 21:00 auf der Bahn. Nähe-
re Informationen erhält man bei Heiko Herzog, 
Tel. 06021/76613.
Bitte beachtet dass nächste Woche, KW 
44, vom 30.10. bis 03.11. aufgrund der bay-
rischen Herbstferien die Schulturnhalle 
geschlossen ist und keine offiziellen Trai-
ningsstunden des Vereins stattfinden. Wir 
wünschen schöne Herbstferien !

NORDIC WALKING – Anfängergruppe
 Sonntag: 9:45 bis 11.15 Uhr
 Treffpunkt: Parkplatz an der Ellerhalle
 ÜL: Michael Kirchner
 Für Fragen steht der Übungsleiter 
 (0157 - 86 65 75 64) gerne zur Verfügung.
FREIZEIT-VOLLEYBALL
 Mittwoch: 20.45 bis 22:15 Uhr
 ÜL: Dennis Beck (Tel. 0151 - 42 22 54 25)
 Christoph Aulbach
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
MÄNNER AB 40 JAHRE  
 Dienstag: 19.15 bis 20.45 Uhr
 Fitness-Gymnastik und Ballspiel 
 (Volleyball, Basketball)

 ÜL: Roland Roth
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
WIRBELSÄULEN-GYMNASTIK 
 Ausgezeichnet mit dem Qualitätssiegel 
 „Pluspunkt Gesundheit“ des DTB
 dienstags  19.00 Uhr – Gruppe 1
 dienstags 20.00 Uhr – Gruppe 2
  Im Proberaum der Maintalhalle in Maina-

schaff
 ÜL: Iris Merget
 Aktuelles zum Training bitte bei der Übungs 
 leiterin unter 06021 / 77 15 30 erfragen.
FRAUEN-ABTEILUNG
 Donnerstag: 18.30 - 19.30 Uhr 
 Schonende Gymnastik mit und ohne Hand- 
 geräte – Beckenbodengymnastik – Stuhl- 
 gymnastik: Kräftigung für den ganzen  
 Körper - Koordinationsübungen
 ÜL: Moni Wurm (0176 / 95 40 24 43), 
        Simone Gries (0163/  400 23 07)
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
FITNESS MIX
für Frauen und Männer 
 Ganzkörpertraining mit den Schwerpunkten  
 Kraft und Ausdauer für Einsteiger und Fort.- 
 geschrittene; Kräftigung und Straffung von 
 Bauch, Beine, Po bei fetziger Musik; 
 abschließende Entspannungseinheit mit
 Stretching
 Wann: Donnerstag, 20.00 bis 21.15 Uhr
 Wo: Schulturnhalle, Mainaschaff
 ÜL: Moni Wurm (0176 / 95 40 24 43), 
        Simone Gries (0163 / 400 23 07)
KINDER-ABTEILUNG
Kinder-Leichtathletik ab 6 Jahre
 Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr
 ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021 / 766 13), 
        Tim Herzog
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinder-Leichtathletik ab 10 Jahren
 Donnerstag: 19.00 bis 20.00 Uhr
 ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021 / 766 13), 
        Tim Herzog
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Gerätturnen ab 5 Jahren
 ÜL: Nicole und Melanie Kronenberger
  Achtung: die Gruppen sind voll belegt, es 

können derzeit keine neuen Kinder aufge-
nommen werden! Bitte weiterhin die durch 
E-Mail zugewiesene Gruppe besuchen!

 Gruppe 1: dienstags 17:00 - 17:45 Uhr 
 (Jahrgang 2016 - 2017)
 Gruppe 2: dienstags 18:00 - 18:45 Uhr 
 (ab Jahrgang 2015)
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinderturnen ab 3 Jahren
 Freitag: 14.30 -15.30 Uhr 
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
 ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, 
            Melanie Kronenberger, 
            Sabrina Kronenberger33



Eltern-Kind Turnen
Voraussetzung: 
Ihr Kind sollte laufen können 
 Freitag: 15.45 - 16:45 Uhr 
 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
 ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, 
        Melanie Kronenberger, 
        Sabrina Kronenberger

34

Sportverein 
»Freitag-Abend-Club« 

Mainaschaff 1969

Ansprechpartner:
 Jörg Veith, Steingasse 21,
 63739 Aschaffenburg
 Tel. 0162 7482105
 E-Mail: joerg.veith@t-online.de
 www.facebook.com/FAC1969
Clubabend heute um 19.00 Uhr bei Helmut in 
der Mörswiese.
Glück auf......Eure Vorstandschaft

Senioren-Kaffeefahrt
Bald ist wieder unsere beliebte Kaffeefahrt am
Mittwoch 8.November 2023
Es ist wieder Gänsezeit. Wer noch Gans be-
stellen möchte kann dies bis spätestens 2. No-
vember. Zum Kaffeetrinken sind wir in Groß-
heubach. Anschließend Besuch bei einem 
Biobauern. In Klingenberg ist Gansessen.
Haltestellen: ehem. Tankstelle, Rathaus, Möbel 
Roos 13 Uhr, Goethestr./Senne 13.05 Uhr
Wir haben auch schon die nächsten Termine
für Euch
Mittwoch 29. November 23 Weihnachtsfahrt
Vorankündigung für 29. November 2023
Kaffeetrinken in Freigericht. Weihnachtsfeier in
Wenighösbach. 

Mittteilung in eigener Sache!!!!!
Entgegen aller Gerüchte – ich mache mit den
Busfahrten weiter, nur unser Fahrer hört auf.
Es ist möglich dass wir im Januar noch nicht
fahren können. Ich bitte um etwas Geduld.
Also bitte macht mit und ruft mich an - gerne er-
warte ich Eure Anrufe.
Gäste herzlich willkommen.
Bis dahin eure Renate Metzger, Tel. 06021-
73544 ab 10 Uhr

Jahrgang 1942
Der Jahrgang 1942 Mainaschaff trifft sich am 
Samstag, den 28.10.2023 um 18.00 Uhr in 
der kath. Pfarrkirche zum Gottesdienst und an-
schließend um 19.00 Uhr im Restaurant Main-
talstuben.

Der Schuljahrgang 1959/60
trifft sich am 04.11.2023 um 18:00 Uhr in der 
Maintalstube Mainaschaff. Es wäre schön 
wenn möglichst viele Zeit hätten!
Bitte weitersagen!!

Rhönklub Aschaffenburg
Sonntag, 5. November 
Von Niedersteinbach zum Fernblick
Treffpunkt:  10.00 Uhr 
 Niedersteinbach Hessenkurve 
Unsere Wanderung führt uns fast nur durch 
Wald, mit leichtem Anstieg, zum Gasthaus 
Fernblick. Hier kehren wir ein und genießen 
den herrlichen Rundblick. Nach der Einkehr 
geht es zurück zum Parkplatz.
Wanderstrecke:  ca. 13 km  
Wanderführung: D. Hoffmann u. H. Geier, 
 Tel. 06021 - 404 79 93 und
 0160 - 707 25 02   
Gäste willkommen!


